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1. Veranlassung und Aufgabenstellung

Mit Unterzeichnung des HVA F-StB-Vertrages (Vertrags-Nr.: 13046/17/101/01, Aktenzeichen:
LI-L251-18-00) am 15.04.2019 durch die LISt Gesellschaft fur Verkehrswesen und ingeni-
eurtechnische Dienstleistungen mbH (nachfolgend AG und vertreten durch Herrn Zim-
mer), wurde unser Buro mit der Durchfuhrung einer Baugrunduntersuchung und Erstellung
eines Geotechnischen Berichtes fUr das Vorhaben ,S 209 — Ersatzneubau Brucke BW 2 bei
Mulda® beauftragt.

Grundlage der Beauftragung war das vom Ingenieurburo Hubner (nachfolgend AN und
vertreten durch Herm Hubner) Ubersandte Angebotsschreiben vom 18.01.2019, sowie die
im Vorfeld und wahrend der Bearbeitung gefuhrten Absprachen zwischen AG und AN
bzw. mit dem fUr die Planung zustandigen Ingenieurburo Kuhnel (nachfolgend Planer
und vertreten durch Herrn Kihnel).

Bestandteil der Ausschreibungsunterlagen waren unter anderem die Beschreibung der
Planungsaufgabe (A), der Grundleistungen (B) sowie der besonderen Leistungen (C1 bis
C3) zum Bauvorhaben ,S 209 — Ersatzneulbau Brucke BW 2 bei Mulda®™.

Nach Begehung des Bauabschnittes durch den AN erfolgte in Absprache mit dem AG
und Planer eine Konkreftisierung bzw. Anpassung der Aufschlussprogrammes (Email vom
12.06.19 an den AG). In Absprache zwischen AG und AN erfolgte die Konkretisierung des
endgultigen Erkundungsprogramms (Email vom 25.06.19 an den AG).

2. Unterlagen

Vom AG bzw. Planer wurden uns fur die Bearbeitung folgende Unterlagen zur Verfugung
gestellt:

/1/ Anlage 1 bis 3: S 209 BW 2 Lageplanubersicht — Anfahrt, S 209 BW 2 Aufschlusskon-
zept Lageubersicht und S 209 BW 2 Aufschlusskonzept Bauwerksskizze

/2/ Lage- und Hohenplan ,S 209 — Ersafzneubau Brucke BW 2 bei Mulda, LISt Gesell-
schaft fur Verkehrswesen und ingenieurtechnische Dienstleistungen mbH — Entwurfs-
vermessung", erstellt vom Vermessungsburo Gradtke-Hanzsch am 22.05.2019 im
MaBstab 1:250

/3/ Beschreibung der Planungsaufgabe

Fur die Bearbeitung wurden weiterhin vom AN folgende Unterlagen verwendet:

/4/ Elektronisches Kartenwerk Sachsen 3D V1.5 des Landesvermessungsamtes Sachsen
im Mastab 1:10.000 (Grundlage der Anlage 1)

15/ Geologische Spezialkarte Nr. 117, Blatt Sayda, geologische Aufnahme 1885, Uber-
arbeitet 1928, im MaRBstab 1:25.000

16/ PIETZSCH, Geologie von Sachsen, Deutscher Verlag der Wissenschaften, Berlin 1963
/7] PRINZ, Abriss der Ingenieurgeologie, Ferdinand Enke Verlag, Stuttgart 1991
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/8/ SCHMIDT, Grundlagen der Geotechnik, Verlag B. G. Teubner, Stuttgart, 1996

/9/ STOBER, Wichtige Umweltgesetzte flr die Wirtschaft, Verlag Neue Wirtschafts-Briefe,
Herne/Berlin, 7. erweiterte Auflage

/10/ DIN-Taschenbucher ,Erkundung und Untersuchung des Baugrundes™ (Nr. 113, 11.
Auflage vom August 2011), ,Erd- und Grundbau® (Nr. 36, 11. Auflage vom August
2011) u. ,Erdarbeiten, Verbauarbeiten, Ramm-, Ruftel- und Pressarbeiten, Einpress-
arbeiten, Nassbaggerarbeiten, Unterfagebauarbeiten VOB/STLB-Bau™ (Nr. 75, 12.
Auflage vom Juli 2010) sowie Handbuch Eurocode 7, Geotechnische Bemessung,
Band 1: Allgemeine Regeln (zweite, aktualisierte Auflage 2015) und Band 2: Erkun-
dung und Untersuchung (erste Auflage 2011)

/11/ Bauten in deutschen Erdbebengebieten - Lastannahmen, Bemessung und Ausfuh-
rung Ublicher Hochbauten, Anderung 1, Karte der Erdlbbebenzonen; DIN 4149 Teil
1A 1, Dez. 92

/12/ LAGA Landerarbeitsgemeinschaft Abfall: Anforderungen an die stoffliche Verwer-
tung von mineralischen Abfdllen, Teil Il: Technische Regeln fur die Verwertung, 1.2
Bodenmaterial (TR Boden), Stand: 05.11.2004

/13/ Richtlinie far die umweltvertragliche Verwertung von Ausbbaustoffen mit teer-/pech-
typischen Bestandteilen sowie fur die Verwertung von Ausbauasphalten im Straken-
bau RUVA-StB 01, Ausgabe 2001

/14/ Verordnung uber Deponien und Langzeitlager (Deponieverordnung — DepV), Stand
27.04.2009

/15/ Abfallrechtliche Untersuchung entsprechend SMUL-Erlass vom 31.12.2008, vorldu-
fige Hinweise zum Einsatz von Baustoffrecyclingmaterial

/16/ ZTVE-StB 09 — Zusatzliche Technische Vertragsbedingungen und Richtlinien fur Erdar-
beiten im StraRenbau, Ausgabe 2009

/17] Archivunterlagen bzw. Berichte des AN aus der Umgelbung des Unfersuchungsstan-
dortes

Darlber hinaus basieren die nachstehenden Untersuchungsergebnisse und Empfehlun-
gen auf eigenen Wahrmehmungen und Feststellungen bei den Ortsbegehungen bzw.
den Feldarbeiten sowie der Sachkenntnis der Bearbeiter.

3. Untersuchungsgebiet und Bauwerk

Der Untersuchungsstandort befindet sich sudostlich der Ortslage Mulda und im Verlauf der
S 209 nach Rechenberg-Bienenmuhle. Der StraBenverlauf der S 209 folgt hierbei mehr o-
der weniger dem Flusslauf der Freiberger Mulde, der hierbei mehrfach gekreuzt wird.
Ebenfalls in diesem weitgestreckten Tal von Sudost nach Nordwest, verlduft die Bahnstre-
cke Freiberg-Holzhau, die von der S 209 ebenfalls mehrfach gekreuzt wird.

Die Brucke im Untersuchungsbereich kreuzt rechtwinklig in West-Ost-Richtung die nach
Norden flieBende Freiberger Mulde (siehe Anlage 2).
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Bei dem vorhandenen Bauwerk handelt es sich um eine Bogenbrlcke aus behauenen
Natursteinen mit Vermortelung. Die vorhandene Brucke zeigt bereits erhebliche Mangel
und ist durch Verkehrsleiteinrichtungen entlang der Vorborde nur noch eingeschrankt be-
fahrbar.

4. Technischer und laborativer Erkundungsumfang

Als Untersuchungsumfang wurden um das Bruckenbauwerk unter anderem 2 Kernbohrun-
gen (BK bis 12,0 m bzw. bis zum zweifelsfreien Nachweis von mind. 2,0 m angewittertem
Festgestein) zur Erkundung der tfieferen Schichtenabfolge niedergeloracht. Erganzt wurden
die beiden tiefen Aufschlusse durch 2 in unmittelbarer Nahe niedergebrachte Schwere
Rammsondierungen (DPH, projektierte Tiefe bis 15,0 m bzw. bis Abbruchkriterium) zur Er-
mitflung der Lagerungsdichten. Weiterhin waren im StraBenverlauf 2 Kombiaufschlusse
vorgesehen, bestehend aus den beiden Bohrkementnahmen (KB 1 und 2/19) aus der ge-
bundenen Tragschicht und danach den Kombiaufschlussen HS/BS 1T und 2/19. Hierbei er-
folgte der groBflachige Aufloruch der gebundenen Tragschicht und der Aushub von
Handschurfen bis 0,70 m unter StraRenoberkante (SOK) sowie die Erkundung der darunter
folgenden Schichtenabfolge mittels Kleinrammlbohrung (BS 1 und 2/19 mit einer Tiefe von
2,0 m). 2 weitere Kleinrammbohrungen (BS 3 und 4/19) soliten diagonal versetzt und am
Ful des StraRendammes bis 10,0 m bzw. bis in den Bereich der nicht mehr bohroaren
Schichtenabfolge abgeteuft werden. Neben den Kembohrungen durch die gebundene
Tragschicht (KB 1 und 2/19) soliten im Bereich des Bogenscheitels (KB 3/19, vertikal) und im
Bereich des oOstlichen Widerlagers ()KB 4/19, horizontal) 2 Kernbbohrungen durch das Mau-
erwerk ausgefuhrt werden.

Die Aufschlusse im StraBenbereich wurden jeweils so angeordnet (Stralenrandbereich),
dass die Vorgaben der Verkehrsrechtlichen Anordnung eingehalten wurden und eine Ge-
fahrdung von Leitungsverlaufen ausgeschlossen werden konnte.

Innerhallo der direkten Aufschllsse (BK und BS) erfolgte die Dokumentation der Schichten-
abfolge sowie eine schichtweise Probenahme (siehe Anlage 3). Am Probenmaterial wur-
den folgende Unfersuchungen durchgefuhrt:

1. Die gebundene Tragschicht im Bereich der KB 1 und 2/19 bestand jeweils aus meh-
reren Lagen (KB 1/19: 4-lagig, 5/13 cm-neuer und 7/7 cm alter Asphalt; KB 2/19: 3-
lagig, 5/6 cm-neuer und 5 cm alter Asphalt) Aus dem oberen, neuen Horizont wurde
die Mischprobe PA1 und aus dem dlteren Horizont unten die Mischprolbe PA2 gebil-
det. Die Untersuchungen erfolgten gemaB RuVA /13/ auf die Summe der PAK und
den Phenolindex und sind als Anlage 4.1.1 (Prufoericht 1904632) dem Bericht beige-
fagt.

2. Inunterschiedlichen Horizonten innerhallb der Auffullungen erfolgte eine schichtweise
Beprobung und die Bildung der Mischproben LAT (westlicher Dammibereich) und
LA2 (Gstlicher Dammbereich). In den obersten Horizonten der naturlichen Schichten-
abfolge erfolgte die schichtweise Beprobung und Bildung der Mischprobe LN (siehe
Anlage 4.1.2, Prufbericht 1904633). Die Untersuchungen erfolgten nach LAGA-Min-
destuntersuchungsprogramm fur Boden bei unspezifischem Verdacht /12/.
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An 2 Mischproben aus den Mauerwerkskernbohrungen KB 3 und 4/19 erfolgte mit
den Proben SM1 (KB 3/19) und SM2 (KB 4/19) die abfallrechtliche Untersuchung ent-
sprechend SMUL-Erlass (siehe Anlage 4.1.3, Prufloericht 1904639, /15/).

An einer Mischprobe aus allen Proben der Aufflllungen (LAT und LA2) wurde daruber
hinaus eine Unfersuchung gemal Deponieverordnung (siehe Anlage 4.1.4, Prufbe-
richt 1904693, /14/) durchgefuhrt.

An einer aus der Kernbohrung BK 2/19 entnommenen Schopfprobe (enthommen
aus dem Ruhewasser in 5,00 m Tiefe und vor Einsafz von Bohrspulung) und einer
Flusswasserprobe aus der Freiberger Mulde erfolgte die Bestimmung der betonan-
greifenden Inhaltsstoffe (sieche Anlage 4.1.5, Prufbericht 1904553) sowie die Bestim-
mung und laborative Auswertung der stahlangreifenden Inhaltsstoffe (siehe Anlage
4.1.6, Prufbericht 1904553-100).

Die Ermittlung des naturlichen Wassergehaltes erfolgte an insgesamt 5 Einzelproben
(WG, siehe Anlage 4.2.1, Prufbericht 1904634).

Die organischen Beimengungen wurden an 2 Einzelproben (OB, siehe Anlage 4.2.2,
Prafoericht 1904638) ermittelt.

An 2 Einzelproben aus der bindigen Schichtenabfolge wurde die Bestimmung der
Konsistenzgrenzen (Flie- und Ausroligrenze) nach DIN 18 122 zur Ermittiung von Plas-
tizitdt und Konsistenz vorgenommen (KG, siehe Anlage 4.2.3, Prifbericht 1904635).

Die Bestimmung der Kornverteilung mittels Siebung und Sedimentation nach DIN
18 123 fUr rollige und gemischtkomige Boden, erfolgte an 4 Einzelproben. Die Er-
gebnisse der Untersuchungen sind in Anlage 4.2.4 (SS, Prufbericht 1904637) enthal-
ten, jeweils zusammen mit den dazugehdrigen und ausgewerteten Kornungslinien.

An 4 weiteren Einzelproben erfolgte die Bestimmung der Kornverteilung mittels Nass-
siebung (NS, ohne Sedimentation, siehe Anlage 4.2.5, Prifoericht 1904036).

An 3 Festgesteinsproben wurde der CHERCHAR-Abrasivitats-Index (CAl) bestimmt
(siehe Anlage 4.3.1, Prufoericht 18069zl).

An den gleichen Festgesteinsproben wurden Punktlastversuche gem. Empfehlung
Nr. 5 des Arbeitskreises 3.3 durchgefuhrt und mittels korrigierter Punktlastfestigkeit die
abgeleitete einaxiale Druckfestigkeit ermittelt (siehe Anlage 4.3.2, Prufoericht
18069z).

Die Bestimmung der einaxialen Druckfestigkeit mittels Druckversuch erfolgte an einer
Festgesteinsprobe (sieche Anlage 4.3.3, Prufbericht 18069zl).

Die chemischen und bodenphysikalischen Laboruntersuchungen (Anlagen 4.1 und 4.2)
wurden im Analytik Institut Dr. Rietzler & Kunze GmibH & Co. KG, Freiberg durchgefuhrt,
welches seit dem 01.06.2019 Mitglied der Eurofins-Gruppe ist und unter der Eurofins Um-
welt Ost GmbH, NL Freiberg firmiert. Die gesteinssnechanischen Laboruntersuchungen
(Anlagen 4.3) erfolgten im Labor des Zentrums fur angewandte Forschung und Technolo-
gie (ZAFT e.V.) an der Hochschule fur Technik und Wirtschaft in Dresden.
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Die nachfolgende Tabelle zeigt zusammengefasst alle Aufschlusse mit Ansatzhdhen im
Untersuchungsbereich mit entnommmenen Proben, die Feldunfersuchungen und den da-
zugehorigen Anlagen.

Tabelle 1:  Aufschluss-, Proben- und Anlagenubersicht
Aufschluss- |Ansatzhohe | Endteufe | Anl. |Probenbezeichnung, Teufe
bezeichnung (M [M u. GOK] Untersuchungen [M u. GOK]
BK 1/19 460,92 12,00 3.1 P1/1: LAT, DV 0.00-0,20
P1/2: RSP 0,20-0,28
P1/3: LAT, DV 0,28-0,85
P1/4: NST, WG3 0,28-0,85
P1/5: LAT, DV 0,85-2,85
P1/6: NS2, WG4 0,85-2,85
P1/7: KG1, WG1, OBI 2,85-3,35
P1/8: RSP 2,85-3,35
P1/9: LN 3,35-8,30
P1/10: SS1, WG5S 3,35-8,30
P1/11: PV1, AF1 10,20-10,36
P1/12: RSP 11,23-11,33
P1/13: PV2, AF2 11,00-12,00
DPH 1/19 460,88 8.20 3.1
BK 2/19 461,67 12,00 3.2 P2/1: LA2, DV 0.00-0,15
P2/2: RSP 0,15-0,23
P2/3: LA2, DV 0,23-0,75
P2/4: NS3 0.23-0,75
P2/5: LA2, DV 0,75-3,30
P2/6: NS4 0,75-3.30
P2/7: LN 3,30-7,10
P2/8:  SS3 3,30-7,10
P2/9: ED 8,20-8,45
P2/10: PV3, AF3 11,00-12,00
WP: BA, SA 5,00
DPH 2/19 461,73 7,50 3.2
HS/BS 1/19 460,11 2,70 3.3 P1/1-1: PAI 0,00-0,18
P1/1-1: PA2 0,18-0,32
P1/2: LAT, DV 0,32-0,50
P1/3: RSP 0,32-0,50
P1/4: LN 0,70-2,70
HS/BS 2/19 280,10 11,00 3.4 P2/1-1: PAI 0,00-0,11
P2/1-1: PA2 0.11-0,16
P2/2: LA2, DV 0,16-0,35
P2/3: RSP 0,16-0,35
P2/4: LA2, DV 0,35-0,50
P2/5: RSP 0,35-0,50
P2/6: LA2, DV 0,50-2,20
P2/7: S84 0,50-2,20
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Fortsetzung Tabelle 1: Aufschluss-, Probben- und Anlagenubersicht

BS 3/19 457,74 4,10 3.5 P3/1: LA1, DV 0,00-1,10
P3/2: LN 1,10-2,20
BS 4/19 457,90 2,80 3.6 P4/1: LA2, DV 0,00-1,60
P4/2: KG2, WG2, OB2 1,60-1,70
P4/3: SS2, LN 1,70-2,00
Legende: LA+LN: LAGA-Mindestuntersuchungsprogramm, Aufflllung bzw. naturliche Schichtenabfolge
Dv: Untersuchung nach Deponieverordnung, PA:  PAK und Phenolindex,
SM: Untersuchung nach SMUL-Erlass, SS: Sieb-Sedimentationsuntersuchung,
NS: Nasssiebung, KG: Konsistenzgrenzenbestimmung,
WG:  naturlicher Wassergehalt, OB: organische Beimengungen,
KV: Kornverteilungsuntersuchung, WG:  Bestimmung des Wassergehaltes,
BA: Betonangriffsgrad Fluss- u. Grundwasser, SA:  Stahlangriffsgrad Fluss- u. Grundw.
AF: Abrasivitatsindex, Festgestein, PV:  Punkilostversuch Festgestein,
ED: einaxiale Druckfestigkeit, RSP:  Ruckstellprobe

Die Bohr- und Sondierarbeiten wurden in der Zeit vom 11.-17.06.2019 von der Firma Geo
AS Nick Ankert aus FIoha durchgefuhrt, elbenso die Einholung aller Schachtscheine, der
Verkehrsrechtlichen Anordnung sowie der Betretungsgenehmigungen vor Ort. Die Einmes-
sung aller Ansatzpunkte (Verpflockung vor Bohrbeginn, Detailvermessung nach Abschluss
der Bohrarbeiten) erfolgte durch das Ingenieurbburo Buch aus Erlau, welches unter Verwen-
dung der vom AG ubergebenen Planunterlagen die Anlage 2 erstellt hat.

Die Einweisung, Dokumentation und Betreuung der Feldarbeiten vor Ort erfolgte durch
den AN.

Unter Beachtung der Einflussmerkmale nach DIN 4020 und gemaB Absprache zwischen
AG und AN erfolgt eine Einordnung des Bauvorhabens in die Geotechnische Kategorie
,,] “.

5. Baugrund
5.1. Baugrundverhaltnisse

Der tiefere Untergrund im Untersuchungsgebiet wird gebildet von kornig-schuppigem Bio-
fitgneis (gnk - Marienberger Gneis), welcher durchzogen bzw. unterbrochen wird von Gra-
natglimmerfels und -Glimmerschiefer (mgQ), teils wechsellagernd mit dichtem Gneis und
aplitischem Muskovitgneis (Mgd) und Quarzporphyrgdngen (P) der Eruptivgesteine.

Meist ohne scharfe Abgrenzung erfolgen die Ubergdnge zwischen den einzelnen Festge-
steinsvarietaten. So kann zuoberst, im Bereich des zersetzten Gneises (VZ), das Material
bereits als ,Quasilockergestein® vorliegen. Nach der Tiefe erfolgt erffahrungsgemai eine
relativ rasche Festigkeitszunahme (verwitterter Fels — VE -> angewitterter Fels — VA -> un-
verwitterter Fels — VU), wo das Festgestein mehr oder weniger kompakt und nur noch tber
das Trennflachengefuge (Schieferung und Kllffung) Iosoar ist.
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Uber dem Festgesteinshorizont lagem Flusssedimenten, zuunterst sogenannte jungdiluvi-
ale Flussschotter des Pleistozan (8su), die uberlagert werden von holozéGnen Schottern,
Sanden und Lehmen der Talbdden (). Hierbei lagern im Liegenden die groberen Be-
standteile (Flussgerdlle, Schotter und Kiese) und daruber die feineren Anteile (sogenannte
Auesedimente aus meist stark tonigen Schiuffen und Sanden). Die Flusssedimente enthal-
ten Anteile von erzgebirgstypischen und nordischen Gesteinen.

Stellenweise kann die natlrliche Schichtenabfolge entfernt und/oder durch Auffullungen
und Umlagerungsmassen uberkippt oder ersetzt worden sein. Im vorliegenden Fall betrifft
dies den StraBen- und Wegebau.

Folgende Schichtenabfolge zeigte sich innerhalb der direkten Aufschlusse (siehe hierzu
Anlage 3) vom Hangenden zum Liegenden:

Tabelle 2:  Geologisches Profil

max. Aufschlusstiefe
(m u. GOK)
o Machtigkeit
¢ in den Aufschlussen

Geologische Bezeichnung und Beschreibung
1) Farbe
2) Lagerungsdichte (rollige Boden) / Konsistenz (bindige Boden)
3) Beschreibung
4) Bodenklassifikation nach DIN 18 196 bzw. Felsklassifikation

im Mittel 0,17 m
e NUrin BK 1 und 2/19

nach ZTVE
Auffullungen
0.00-0,15...0,20m Bankett
e 0,15...0,20m 1) grau

2) locker gelagert
3) Sand, schwach schluffig, kiesig, erdfeucht, verunreinigt
4) [SU-SW]

0,00-0,16...0,32m
¢ 0,08...0,32m
im Mittel 0,16 m
e NUrin BK 1 und 2/19 so-
wie HS/BS 1 und 2/19

Tragschicht, gebbunden
1) schwarz
2] -
3) Asphalt, 1- bis 4-lagig, zuoberst neu, fest und dicht, darunter
alt, murbe und z&h

4) [-]

-0,50...0,856m
©(0,23..057m
im Mittel 0,42 m
e nurin BK 1 und 2/19 so-
wie HS/BS 1 und 2/19

Tragschicht, ungebunden
1) graubraun-braun
2) mitteldicht-dicht gelagert
3) Kies, feinsandig, schwach mittel- und grobsandig, stiw. schwach
schluffig bzw. schwach steinig, erdfeucht, schwach verunreinigt
4) [GU]

-0,70...3,30m
¢ 0,15...255m
im Mittel 1,52 m
¢ in allen Bohrungen

Aufflllung, Straenunterbau

1) graubraun-braun

2) locker-mitteldicht, tiw. dicht gelagert

3) Kies, schwach schiuffig, schwach sandig bis Sand, schwach
schluffig, schwach kiesig, stlw. (nur HS/BS 1/19) Packlager aus
Steinen in sandig-kiesiger Matrix, schwach verunreinigt, erdfeucht,
stlw. (nurin BS 4/19) ab 1,0 m nass

4) [SU-GU]
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Natlrliche Schichtenabfolge
-1,70...3,.35m Auesedimente
¢ (0,10..0,40m 1) braun
im Mittel 0,25 m 2) breiig-weich, steif-halbfest
e nurin BK 1/19 und 3) Schluff, tonig, schwachstark sandig, fiw. kiesig, organogene
BS 4/19 Einlogerungen, erdfeucht
4) SU-ST/UL-UM
-2,20...8,30m Flusssedimente
¢ 050...495m 1) braun, tlw. gelbbraun, dunkelbraun
im Mittel 2,14 m 2) mitteldichi-dicht, stlw. locker gelagert
e in allen Bohrungen 3) Kies, schwach schiuffig, schwach sandig bis Sand, schiuffig,
sandig, erdfeucht, tiw. im Liegenden nass
4) GU-SU
-280...4,10m Hanglehm/-schutt
Endteufe 1) gelbbraun
e 0,60..1,90m 2) mitteldicht-dicht gelagert
im Mittel 1,25 m 3) Sand, schluffig-stark schiuffig, kiesig-stark kiesig, erdfeucht
e nurin BS 3 und 4/19 4) SU-SU*
-7.50...9,30m Gneis, verwittert
¢ 0,40...1,00m 1) braun-graubraun
im Mittel 0,70 m 2) ---
e Nurin BK 1 und 2/19 3) brdchig-murbe, stiw. maBig hart, maRige Kombindung, schup-
pig-plattig zerfallend, Uberwiegend Kernschlag, tiw. (BK 1/19)
Spulverlust zwischen 8,30 und 8,60 m
4) VE
-12,00m Gneis, angewittert
Endteufe 1) grau
¢ 2,70 ..4,50m 2) -
im Mittel 3,60 m 3) mAaRig hat-hart bzw. -mUrbe, Uberwiegend Kernscheiben und
e Nurin BK 1 und 2/19 halbe Kerne, stuckig, stiw. Kemschlag und Kernsticken aufgrund
des Trennfldchengefuges, maRige- teils gute Kombindung
4) VA

5.2. Hydrogeologische und hydrologische Verhaltnisse

Die wahrend der Erkundungsarbeiten erschlossenen Schichten waren oberhallb der Was-
serspiegellage der Vorflut (Freiberger Mulde) erdfeucht und unterhalb stellenweise erd-
feucht-nass. Die innerhall der direkten Aufschllsse ermittelten Wasseranschnitte und Ru-
hewasserstGnde zeigt die nachfolgende Tabelle.
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Tabelle 3:  Eingemessene WasserstGnde

Aufschluss- Ansatzhéhe Wasseranschnitt Ruhewasserstand
ST (] [m u. GOK/ m] [m u. GOK/ m]
BK 1/19 460,92 4,20/ 456,72 5,44 | 455,48
BK 2/19 461,67 5,50/ 456,17 4,95/ 456,72
HS/BS 1/19 460,11 2,24/ 457,87
BS 3/19 457,74 2,20/ 455,54

Die Wasseranschnitte und Ruhewasserstande in den Bohrungen liegen innerhalb der rolli-
gen-gemischtkorigen Flusssedimente und in etwa im Niveau des Wasserspiegels der
Freiberger Mulde (456,54 m, eingemessen am 26.04.2019). Es kann somit von kommuni-
zierenden Grundwasservernaltnissen ausgegangen werden.

DarUber hinaus vorhandene temporadre Sickerwdasser (Schichtenwasser) zirkulieren erfah-
rungsgeman innerhalb rolliger bzw. gemischkorniger Lockergesteinsschichten bzw. inner-
halb des aufgelockerten Festgesteins, wo sie uber das Trennflachengefuge dem ftiefer
liegenden, sogenannten ,Kluftgrundwasserleiter* zustromen.

Im Zuge der Tiefbauarbeiten ist bei analogen Witterungsbbedingungen mit dem Anschnei-
den von Grundwasser in annlichen Horizonten bzw. im Niveau der Wasserspiegellage der

Freiberger Mulde zu rechnen und es macht sich bei Tiefbauarbeiten unterhalb dieser Hori-
zonte eine Baugrubenwasserhaltung erforderlich.

AuBerdem ist zu beachten, dass es nach Starkniederschlagsereignissen bzw. der Schnee-
schmelze zu einem starkeren Aufkommen an Grund- und Oberfldchenwasser und damit
zu einem sprunghaften Ansteigen in der gedffneten Baugrube kommen kann.

5.3. Bodenphysikalische, chemische und felsmechanische Laboruntersuchungen,
Felduntersuchungen

5.3.1. Chemische Laboruntersuchungen
5.3.1.1. Untersuchung der gebundenen Tragschicht

Aus den Bohrkernproben der StraBenaufschlusse HS/BS 1 und 2/19 (siehe Anlage 6.1, Bil-
der 13 und 18) wurden 4 Einzelprolben entnommen und die Mischprolbben PA1 (neuer As-
phalt) und PA2 (alter Asphalt) gebildet (siehe Anlage 4.1.1, Prifbericht 1904632) und auf
teer- und pechtypische Inhaltsstoffe untersucht. Die Untersuchung erfolgte hinsichtlich PAK
(Originalsubstanz) und Phenolindex (Eluat) aus folgenden Einzelproben:

- PAT: P1/1-1 (HS/BS 1/19, 0,00-0,18 m) + P2/1-1 (HS/BS 2/19, 0,00-0,11 m),
Labornummer: 1908270

- PA2: P1/1-2 (HS/BS 1/19, 0,18-0,32 m) + P2/1-2 (HS/BS 2/19, 0,11-0,16 m),
Labornummer: 1908271
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Nach der RuVA-S1B 01 /13/ erfolgt nach den emmittelten Parametern die Einordnung der
untersuchten Proben in folgende Verwertungsklassen (VK):

PAT: Summe PAK = 0,28 mg/kg; VK Al

PA2: Summe PAK = nicht nachweisbbar Phenol-Index = <0,005 mg/l -> VK Al

Das Tragschichtmaterial der Proben PAT und PA2 besteht Uberwiegend aus Ausbauas-
phalten und kann im HeiBmischverfahren, sowohl in Asphaltmischanlagen als auch im
Baustellenmischverfahren, einer Wiederverwertung zugefuhrt werden.

Phenol-Index = <0,005 mg/l ->

5.3.1.2. Untersuchung geman LAGA-Untersuchungsprogramm

Aus den Auffullehorizonten und den obersten Bereichen der natlrlichen Schichtenabfolge
wurden innerhalb der direkten Aufschlusse schichtweise Proben entnommen und zur che-
mischen Analyse die Mischproben LA1 (Auffullungen westlicher Dammibereich), LA2 (Auf-
fUllungen 6stlicher Dammbereich) und LN (naturliche Schichtenabfolge gesamter Unter-
suchungsbereich, sieche Anlage 4.1.2, Prafbericht 1904633) wie folgt zusammengestellt
und unfersucht:

- LA1: P1-HS/BS1/19 + P1/3-BK1/19 + P1/5-BK1/19 + P1-BS 3/19
(Labornummer: 1908272)

- LA2: P1-BS4/19 + P2/1-BK2/19 + P2/3-BK2/19 + P2/5-BK2/19 + P2-HS/BS2/19 +
P4-HS/BS2/19 + P6-HS/BS2/19 (Labornummer: 1908273)

P4-HS/BS1/19 + P1/9-BK1/19 + P2-BS3/19 + P3-BS4/19 + P2/7-BK2/19
(Labormummer: 1908274)

Die Untersuchung erfolgte nach LAGA-Mindestuntersuchungsprogramm fur BoOden bei un-
spezifischem Verdacht (/12/, LAGA-Tabellen 11.1.2-2 bis I1.1.2-5).

- LN:

Tabelle 4. Zuordnungswerte Feststoff fUr Boden (gem. LAGA, Tab. 11.1.2-2 u. 11.1.2-4)
Parameter Einheit LA1 LA2 LN Zuordnungswert
8272 | 8273 | 8274 Z0oY Z2
Arsen mg/kg 10 45 150
Blei mg/kg 32 39 22 40 210 700
Cadmium mg/kg 0,34 0,4 3 10
Chrom, ges. mg/kg 29 30 180 600
Kupfer mg/kg 20 120 400
Nickel mg/kg 15 150 500
Quecksilber mg/kg | <0,1 <0,1 <0,1 0,1 1,5 5
Zink mg/kg 60 450 1.500
10C % TS 1,6 <0,2 |1 0,5(1,0° 1,5 5
EOX mg/kg | <0O,1 <0,1 <0,1 1 3 10
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Fortsetzung Tabelle 4: Zuordnungswerte Feststoff fur Boden (gem. LAGA, Tab. 11.1.2-2 u. II.1.2-4)

Kohlenwasser-

stoffe mg/kg 36 400° <5 100 300 (600)? | 1.000 (2.000)%

PAK;4 mg/kg | n.n. 3,60 n.n. 3 3 (9)Y 30

Benzo(a)pyren mg/kg | <0,01 <0,01 0,3 0,9 3

' Grenzwert fUr Bodenart Sand (da Uberwiegend rolliges Material, fur Schiuff + Ton gelten tiw. hdhere
Grenzwerte)

2 Wert gilt fur Kohlenwasserstoffverbindungen von Cio-Cay, flr C10-Cag gelten die Werte in Klammern
¥ bei einem C:N-Verhdlinis > 25 betragt der Zuordnungswert 1 Massen-%

4 Zuordnungswert =9 mg/kg nur in Gebieten mit hydrogeologisch glnstigen Deckschichten

9  Mitteldestillat, Anteile >Cyo sind in der Probe anwesend

n.n. nicht nachweisbar

Tabelle 5:  Zuordnungswerte Eluat fur Boden (gem. LAGA, Tab. Il. 1.2-3 u. 1.2-5)

Parameter Einheit LA1 LA2 LN Zuordnungswert

8272 8273 8274 20 Z2
pH-Wert -- 759 | 7,70 7,15 6,5-9.5 | 6,5-9,5 6-12 5,6-12
LeitfGhigkeit uS/cm 66,6 | 44,5 20,5 250 250 1.500 | 2.000
Chlorid mgqy/! 4,4 4,4 1,2 30 30 50 100"
Sulfat mg/| 3.0 3.8 2,5 20 20 50 200
Arsen ug/! 6,6 3,9 <0,5 14 14 20 607
Blei ug/l 3.7 0.51 1.5 40 40 80 200
Cadmium ugll <0,1 | <0,1 0,11 1.5 1.5 3 6
Chrom, ges. ug/l 1,2 <0,3 0,63 12,5 12,5 25 60
Kupfer ug/l 4,8 3.3 4,7 20 20 60 100
Nickel ug/l 1,4 <1 1.1 15 15 20 70
Quecksiloer ug/l <0,2 | <0,2 | <0,2 <0,5 <0,5 1 2
Zink ug/l 5,4 8.7 20 150 150 200 600

! bei nattirlichen Béden in Ausnahmeféllen bis 300 mg/l
2 bei natlrichen Boden in Ausnahmefélien bis 120 ug/l

Die untersuchten Mischproben LAT1 bis LA2 und LN zeigen nachfolgende Grenzwertlber-
schreitungen, die Einordnung erfolgte hierbei jeweils aufgrund der hochsten Parameter-
Uberschreitungen:

LA1: Vorlaufige Einordnung in Z1 aufgrund der GrenzwertlUberschreitungen in der Tabel-
le 4 im Feststoff.
Ein eingeschrankier offener Einbau in technischen Bauwerken ist méglich.
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LA2: Vorlaufige Einordnung in Z2 aufgrund der GrenzwertlUberschreitungen bei TOC, Koh-
lenwasserstoff und PAK;, im Feststoff. AuBer den 0.g. Grenzwertlberschreitungen
sind weitere Kennwerte erhoht und in den Tabellen entsprechend gekennzeichnet.
Ein Wiedereinbau ist nur in technischen Bauwerken mit definierten technischen
SicherungsmaBnahmen maéglich.

LN: Vorldaufige Einordnung in Z1 aufgrund der GrenzwertUberschreitungen in der Tabel-
le 4 im Feststoff.
Ein eingeschrankier offener Einbau in technischen Bauwerken ist méglich.

Da durch das Herstellen der Mischproben aus mehreren Einzelproben ein ,Verdinnungs®-
Effekt eintritt, ist es moglich, dass GrenzwertUberschreitungen bei einem Teil der Einzelpro-
ben durchaus noch hoher sein konnen, wohingegen andere Einzelproben der gleichen
Mischprobe weniger oder gar nicht belastet sind.

Eine zeitnahe Untersuchung der Uberschrittenen Parameter an den Einzelproben wird
empfohlen, um eine weitere Eingrenzung eventueller Verunreinigungsherde vornehmen
zu konnen. Hierfur werden die Proben beim AN 6 Monate vorgehalten. Der Entsorgungs-
weg ist mit der zustandigen Abfalloehorde abzukiaren.

Aus der Historie bereits bekannte Altlastenstandorte sind im Untersuchungsabschnift nicht
vorhanden.

Eine Entsorgung der Aushubmassen ist nicht auf Grundlage der durchgefiuhrten Unter-
suchungen zu planen. Vor der endguiltigen Entsorgung ist das Haufwerk der Aushub-
massen gemdaB LAGA PN 98 (Richtlinie fur das Vorgehen bei physikalischen, chemi-
schen und biologischen Untersuchungen im Zusammenhang mit der Verwertung/Be-
seitigung von Abfdllen) zu beproben und entsprechend zu klassifizieren.

5.3.1.3. Untersuchung gemaB Deponieverordnung

An einer Bodenmischprobe wurde die Zuordnung gemal Deponieverordnung /14/ vorge-
nommen (DV = LA1 und LA2, siehe Anlage 4.1.4, Prufbericht 1904693). Die Deponiever-
ordnung (DepV) regelt seit 2009 die Entsorgung nicht verwertungsfaniger BOden durch die
Zuordnung zu den entsprechenden Deponieklassen.

Tabelle 6:  Zuordnungswerte der Deponieverordnung (gem. DepV-2009, Tabelle 2)

Parameter Einheit DV Zuordnungswert Deponieklassen n. DepV 09
1908396 0 1l
Gluhverlust Mass.-% 3 3 5 10
TOC Mass.-% 1 1 3 6
Summe BTEX mag/kg n.n. 6 - - -
Summe PCB mag/kg n.n. 1 - - -
MKW mg/kg 490" 500 - - -
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Fortsetzung Tabelle 6: Zuordnungswerte der Deponieverordnung (gem. DepV-2009, Tabelle 2)

Summe PAK n. EPA ma/kg 3,15 30 - - -
Extrahieroare

lipophile Stoffe % OS 0,1 0,4 0.8 8
pH-Wert - 10,0 5,5-13,0 5,56-13,0 5,56-13,0 4-13,0
DOC mg/l 0,83 50 50 80 100
Phenol-Index mg/l <0,005 0,1 0,2 50 100
Arsen my/l 0,0061 0,05 0,2 0,2 2,5
Blei mg/l <0,0003 0,05 0,2 1 5
Cadmium mg/l <0,0001 0,004 0,05 0,1 0,5
Kupfer mg/l 0,0025 0,2 1 5 10
Nickel mg/l <0,001 0,04 0,2 1 4
Quecksilber mg/ <0,0002 0,001 0,005 0,02 0,2
Zink mg/l 0,0034 0.4 2 5 20
Chlorid mg/l 4,7 80 1.500 1.500 2.500
Sulfat mg/l 5,0 100 2.000 2.000 5.000
Cyanid, leicht

freisetzbar my/l <0,0025 0,01 0,1 0,5 1
Flourid mq/ 0,31 1 5 15 50
Barium Mg/ <0,1 2 5 10 30
Chrom, ges. Mg/ <0,0003 0,05 0,3 1 7
Molybdan mg/l <0,01 0,05 0,3 1 3
Antimon mg/l <0,001 0,006 0,03 0,07 0.5
Selen mg/l <0,001 0,01 0,03 0,05 0,7
Gesamtgehalt an

gelbsten Feststoffe mg/l 55 400 3.000 6.000 10.000
' Mitteldestillat

n.n. Mitteldestillat, Anteile >C4o sind in der Probe anwesend

Die vorherige Tabelle enthdlt die Gegenuberstellung der Prafergebnisse der Mischprobe
DV mit den fur die Deponieklassen geltenden Grenzwerten der Deponieverordnung.

Die beprobten Aushubmassen sind aufgrund der erhdhten Werte beim Gluahverlust und
bei TOC auf eine Deponie der Deponieklasse Il zu verbringen. Darlber hinaus ist auch
der Grenzwert der extrahierbaren lipophile Stoffe Uberschritten.
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5.3.1.4. Abfallrechtliche Untersuchung gemag SMUL-Erlass

An dem Bohrkernmaterial der beiden Bauwerksbohrungen KB 3 (SM1) und 4/19 (SM2) wur-
den die abfallrechtliche Untersuchungen gemal SMUL-Erlass /15/ vorgenommen (siehe
Anlage 4.1.3, Prufbericht 1904639).

Tabelle 7:  Zuordnungswerte gemal SMUL-Erlass

Parameter Einheit SM1 SM2 Zuordnungswerte g. SMUL-Erlass
1908292 1908293 Wi.1 w2
MKW, Cyo — Cuo mg/kg 33 <5 300 (600%) 500 (600%) 1.000
PAK n. EPA mg/kg 50,7 0,15 5 (10%%) 15 (50%*) 75
EOX mg/kg <0,1 <0,1 3 5 10
PCBs mq/kg n.n. n.n. 0,1 0,5 1
Arsen ug/l <0,5 <0,5 10 40 50
Blei ug/! 1,1 1,9 25 100 100
Cadmium ug/l <0,1 <0,1 5 5 5
Chrom ges. ug/! 11 4,4 50 75 100
Kupfer ug/! 11 3,5 50 150 200
Nickel ug/! <1 1,6 50 100 100
Quecksiloer Ug/! <0,2 <0,2 1 1 2
Zink ug/! 2,4 8.3 500 500 500
Phenolindex ug/! <5 <5 20 50 100
Chlorid el 36 57 100 200 300
Sulfat ug/! 20 8,7 240 300 600
pH-Wert 11,6 11,7 7-12,5 7-12,5 7-12,5
elekir. Leitf@higkeit us/cm 520 559 1.500 2.500 3.000

7 Werte gelten nur, sofem die MKW-Konzentrationen auf Asphaltanteile zuriickzufihren sind. Zum Nach-
weis ist im Eluat eine MKW-Konzentration von 200 ug/| einzuhalten.,

~ Werte gelten nur, sofem die PAK-Konzentrationen auf Asphaltanteile zuriickzufiihren sind. Zum Nach-
weis ist im Eluat eine PAK-Konzentration von 0,2 ug/l einzuhalten.

n.n. nicht nachweisbar

Die Probe SM1 (Baustoffmaterial aus KB 3/19 = Uberbau der Briicke) ist aufgrund der Uber-
schreitungen bei PAK in die Einbauklasse W2 (Verwendung im eingeschrankten Einbbau
mit definierten technischen SicherungsmaBnahmen) einzuordnen.

Die Probe SM2 (Baustoffmaterial aus KB 4/19 = Unterbau der Brucke) zeigt keine Grenz-
wertuberschreitungen.
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5.3.1.5. Einordnung nach Abfallverzeichnis

Auf der Grundlage der Abfallverzeichnis-Verordnung /9/ sind die am Untfersuchungsstand-
ort aufgeschlossenen Schichten bzw. anfallenden Aushubmassen folgenden Abfallschlus-
seln zuzuordnen:

- PA (gebundene Tragschicht) 170302 (gemaB der unter Punkt 5.3.1.1
ermittelten Parameter).

- LA1 + LA2 (Aufflllungen) und

- LN (naturliche Schichtenabfolge) 170504 (gemaR der unter Punkt 5.3.1.2
ermittelten Parameter).

5.3.1.6. Untersuchung der Betonaggressivitat

Aus der BK 2/19 wurde vor Einsatz von Fremdwasser in 5,0 m Tiefe die Grundwasserprobe
WP1 (Labomummer 1908151) entnommen und aus der freien Welle der Freiberger Mulde
erfolgte die Probenahme der WP2 (Labornummer 1908152). An beiden Proben wurde lo-
borativ der Betonangriffsgrad nach DIN 4030 bestimmt (siehe Anlage 4.1.5, Prifoericht
1904553).

Der Prufbericht weist beide untersuchten Wasserprolben als nicht betonangreifend nach
DIN 4030 aus, es liegt keine Expositionsklasse vor.

5.3.1.7. Untersuchung der Stahlkorrosivitat

An den beiden gleichen Wasserproben WP1 und WP2 erfolgte laborativ die Untersuchung
der Stahlkorrosivitat (siehe Anlage 4.1.6.1, Prufbericht 1904553-100 sowie Auswertung in
den Anlagen 4.1.6.2 bis 4.1.6.5).

Fur die WP1 kann die Freie Korrosion im Unterwasserbereich sowie die Korrosion an der
Wasser/Luft-Grenze (jeweils fur FlieBgewdsser und stehende Gewdasser) fur Mulden- und
Lochkorrosion mit mittel und fur Fidchenkorrosion mit gering eingestuft werden.

Fur die WP2 kann die Freie Korrosion im Unterwasserbereich sowie die Korrosion an der
Wasser/Luft-Grenze (jeweils fur FlieBgewdsser) fur Mulden- und Lochkorrosion mit mittel
und fUr Fldchenkorrosion mit gering eingestuft werden.

5.3.2. Bodenphysikalische Laboruntersuchungen

5.3.2.1. Bestimmung des natlrlichen Wassergehaltes und der organischen
Beimengungen

Die Ermittlung des naturlichen Wassergehaltes (WG, durch Ofenfrocknung) erfolgte an 5,
die Ermittlung des der organischen Beimengungen (OB) an 2 Proben aus den Lockerge-
steinsboden der naturlichen Schichtenabfolge (siehe Anlagen 3 und 4.2.1 [Prufloericht
1904634] bzw. 4.2.2 [Prufbericht 1904638]). Hierzu wurden folgende Einzelproben ent-
nommen und untersucht:
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Tabelle 8:  Emittlung des natlrlichen Wassergehaltes und der organischen Beimengungen

Probennummer Teufe Schichtbezeichnung nat WG | org. BM
[Anl. 3] [m u. GOK] [%] [%]
P1/7, BK 1/19 (WG1, OB1) | 2,85-3,35 |Auesedimente (SU-ST) 13,5 2,1
P4/2, BS 4/19 (WG2, OB2) | 1,60-1,70 |Auesedimente (UL-UM) 31,1 4,8
P1/4, BK 1/19 (WG3) 0,28-0,85 |Tragschicht, ungebunden [GU] 3,97 -
P1/6, BK 1/19 (WG4) 0,85-2,85 | Auffullung, StraBenunterbau [SU]| 10,3 -
P1/10, BK 1/19 (WG5) 3,35-8,30 | Flusssedimente (GU) 8,14 -

5.3.2.2. Bestimmung der Konsistenzgrenzen

Die Zustandsgrenzen (Flie3- und Ausroligrenze) sind ein MaB fur die Bildsamkeit von bindi-
gen Boden und liefern eine Aussage zur Empfindlichkeit gegenuber Wassergehaltsande-
rungen. Zur Ermittlung der Zustandsgrenzen nach DIN 18 122 wurden folgende Proben
(siehe Anlagen 3 und 4.2.3, Prufbericht 1904635) entnommen und untersucht:

Tabelle 9:  Konsistenzgrenzen und daraus abgeleitete Gruppensymbole

Probennummer Teufe Bezeichnung wL Wp Ic |Gruppen-| Konsistenz
[Anl. 3] [M u. GOK] (%] | [%] symbol

P1/7, BK 1/19 (KG1) | 2,85-3,35 |Auesedimente | 19,96(13,44]10,988 | SU-ST | steif-halbfest

P4/2, BS 4/19 (KG2) | 1,60-1,70 |Auesedimente | 32,52 [29,31]0,438 | UL-UM breiig
w, — FlieBgrenze; we — Ausroligrenze; I - Konsistenzzahl

5.3.2.3. Bestimmung der Kornverteilung

Die Ermittlung der Kornverteilung dient der Bestimmung der Massenanteile und zur Eintei-
lung und Benennung von rolligen und gemischtkornigen Lockergesteinsibdden. Fur die Be-
stimmung der Kornverteilung durch Siebung (Grobanteil) bzw. Schidmmung (Sedimenta-
fion des Fein- und Feinstbestandes) wurden aus den maBgebenden Schichten 4 Einzel-
proben (SS1 bis SS4) entnommen. 4 weitere Prolben (NS1 bis NS4) wurden entnommen,
um eine Nasssiebung (Grobanteil) durchzufuhren (siehe Anlagen 3 und 4.2.4, Prufbericht
1904637 [SS] bzw. 4.2.5, Prufbericht 1904036 [NS]):

Tabelle 10: KorngréBenverteilungen und daraus abgeleitete Gruppensymbole

Probennummer Teufe Bezeichnung T+U S G |Gruppen-
[Anl. 3] [mu. GOK] [%] [%] [%] | symbol
P1/10, BK1/19 (SS1) 3,35-8,30 | Flusssedimente 11,0 | 30,4 | 57,4 GU
P4/3, BS 4/19 (S52) 1,70-2,70 | Flusssedimente 3,7 | 30,8 | 65,5 (c]!)
P2/8, BK 2/19 (SS3) 3,30-7,10 | Flusssedimente 83 | 31,7 | 58,5 (c]l)
P2/7, HS/BS 2/19 (SS4) 0,50-2,20 |Auff., StraBenunterbau | 6,0 17,1 | 74,5 [GU]
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Fortsetzung Tabelle 10: KomngréBenverteilungen und daraus abgeleitete Gruppensymbole

P1/4, BK 1/19 (NS1) 0,28-0,85 | Tragschicht, ungeb. - | 33,7 | 64,5 | [GU]
P1/6, BK 1/19 (NS2) 0,85-2,85 | Auff., StraRenunterbau 67,8 | 32,2 [SU]
P2/4, BK 2/19 (NS3) 0,23-0,75 | Tragschicht, ungeb. 27,9 | 70,2 [GU]
P2/6, BK 2/19 (NS4) 0,75-3,30 |Auff., StraRenunterbau 25,7 | 72,0 [GU]

5.3.2.4. Ermittlung der Durchlassigkeitsbeiwerte

Die Ermittlung des Durchlassigkeitsbeiwertes k; erfolgte rechnerisch aus der Kornverteilung
(Siebung und Schidmmung, Anlage 4.2.4) und nach der Berechnungsformel von Hazen
(gultig fur dyp = 0,06 mm). Die nachfolgende Tabelle enthdlt die Berechnungsergebnisse.

Tabelle 11: Durchldssigkeitsbeiwerte aus den Kornverteilungsuntersuchungen

Probennummer Tiefe Schichtbezeichnung Durchldassigkeitsbeiwert
[Anl. 3] [m] (Gruppensymbol n. DIN 18 196) ks [m/s]
P1/10, BK1/19 (SS1) 3,35-8,30 |Flusssedimente (GU) 3,1*10°
P4/3, BS 4/19 (SS2) 1,70-2,70 |Flusssedimente (GU) 50*10*
P2/8, BK 2/19 (SS3) 3,30-7,10 |Flusssedimente (GU) 7,7 *10°
P2/7, HS/BS 2/19 (SS4) | 0,50-2,20 |Auffulle, StraBenunterbau [GU] 1,6 *10*

GemdB DIN 18 130, Teil 1 kbnnen Bdden mit eine k-Wert von 10 bis 10 als durchldssig
und Boéden mit Werten von 10 bis 102 als stark durchldssig klassifiziert werden.

5.3.3. Felsmechanische Laboruntersuchungen
5.3.3.1. Bestimmung der Festgesteinsabrasivitat

Die Abrasivitat ist das Mal des VerschleiBes an Lose- und Bohrwerkzeugen durch fort-
schreitenden Materialverlust. Hierbei wurden laborativ 3 Proben aus dem Festgestein
(CERCHAR-Abrasivitafs-Index CAl, Anlage 4.3.1, P1/11 und P1/13 aus BK 1/19 sowie P2/19
aus BK 2/19, Anlage 3 und Prufberichte 18069zl) untersucht.

Die ermittelten Abrasivitats-Koeffizienten fUr das Festgestein (CAl) liegen zwischen 2,248
(P2/10) und 3,264 (P1/13) und sind damit als stark abrasiv (2,0 — 4,0: sehr hoher Ver-
schleil) einzuordnen.

5.3.3.2. Bestimmung der Punkilasifestigkeit und einaxialen Druckfestigkeit

Die Bestimmung der einaxialen Druckfestigkeit konnte nur an einer Prolbbe durchgefuhrt
werden, die die erforderlichen Abmessungen (I/d = 2/1) besaB. Der Versuch erfolgte
ohne Verformungsmessung bzw. Auswertung der Langsdehnung.
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Die Bestimmung der einaxialen Druckfestigkeit o, sowie der Rohdichte D (mit Hohlrdu-
men) erfolgte an einer Festgesteinsprobe (ED) aus dem angewitterten Gneis (BK 2/19,
P2/9, sieche Anlagen 3 und 4.3.3, Prufzeichen: 4169-DR). AuRerdem wurde an den 3 Pro-
ben (PV1-3: Proben zur Bestimmung der Festgesteinsabrasivitat) Uber die korrigierte Punkt-
lastfestigkeit die abgeleitete einaxiale Druckfestigkeit (o,*, siehe Anlagen 3 und 4.3.2 so-

wie Prufberichte 18069zl) ermittelt.

Tabelle 12: Emittlung der einaxialen Druckfestigkeit

Probennummer Teufe Schichtbezeichnung D oue bzw. 6,*
[Anl. 3] [M u. GOK] [kg/m3] [MN/m?]
P1/11,BK 1/19 (PV1) | 10,20-10,36 |Gneis, angewittert 121,31
P1/13, BK 1/19 (PV2) | 11,00-12,0030 | Gneis, angewittert 54,96
P2/9, BK 2/19 (ED) 8,20-8,45 | Gneis, angewittert 2,706 40,00
P2/10, BK 2/19 (PV3) | 11,00-12,00 |Gneis, angewittert 66,37

5.3.4. Felduntersuchungen - Ermittlung der Lagerungsdichte

Im Untersuchungsbereich wurden 2 Schwere Rammsondierungen (DPH Tund 2/19) zur Er-
mittlung der Lagerungsdichte jeweils nebben den Kermbohrungen niedergebracht.

Die Schweren Rammsondierungen wurden gemaB der DIN 4094 ausgefunrt. Hierbei wird
mittels einer definierten Sondierspitze mit einem Spitzenquerschnitt von 15 cm?2 und ei-
nem festgelegten Rammgewicht Uber eine vorgegebene Fallihdhe die Anzahl (N,o) der

Schlage ermittelt, die notwendig ist,

um das Gestange 10 cm in den Boden zu tfreiben.

Uber Korrelationswerte lassen sich gem. DIN 4094 bzw. nach /7/ folgende Lagerungsdich-
tfen aus den Schlagzahlen flr Uberwiegend rollige Boden ableiten:

Sehr lockere Lagerung
Lockere Lagerung
Mifteldichte Lagerung
Dichte Lagerung

Sehr dichte Lagerung

O0-1 Schlage
1 -4 Schlage
4-13 Schlage
13 - 24 Schlage
> 24 Schlage

Die Ergebnisse der schweren Rammsondierungen sind in der Anlage 3 als Rammproto-

kolle dargestellt. Fur die in BK 1 und

2/19 erschlossenen rolligen und gemischtkormigen

Schichten wurden hierbei folgende Lagerungsdichten ermittelt:

Tabelle 13: Lagerungsdichten

Bodenart

Lagerungsdichte
[nach DIN 4094 und /7/]

AuffUllung, ungebundene Tragschicht

mitteldicht-dicht gelagert

AuffUllung, StraBenunterbau

locker-mitteldicht gelagert

Flusssedimente

mitteldicht-sehr dicht gelagert
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Die in unterschiedlichen Tiefen auftretenden, engradumig begrenzten Schlagzahlerhohun-
gen sind erfahrungsgemal auf eingelagerte Steine und Gerdlle zurickzufUhren. Allge-
mein nach der Teufe ansteigende Schlagzahlen deuten auf die allmahnliche Erhdhung
der Lagerungsdichte dieser Bdden bis zum Ubergang in das Festgestein hin.

5.4. Bodenklassifikation, Boden- und Felsklassen

Auf der Grundlage der makroskopischen Schichtansprache und Laboruntersuchungen
kbnnen fur die aufgeschlossenen Locker- und Festgesteinsschichten hinsichtlich entspre-
chender Vorschriften und Regelwerke folgende bautechnische Zuordnungen angegelben
werden:

Tabelle 14: Bodenklassifikation / Frostklassen / Bodenklassen

Bodenart Gruppensymbol| Frostklasse | Bodenklasse | Bodenklasse
[n. DIN 18 196] [[n. ZTVE-S1B 09] |[n. DIN 18 300] [ [n. DIN 18 301]
Auffullung, ungebund. Tragschicht [GU] F2 3 BN1
AuffUllung, StraBenunterbau [SU - GU] F2 3 BN1
Auesedimente SU-ST/UL-UM| F2-F3 3-4 BN1 — BB2
Flusssedimente GU-3SU F1-F2 3 BN1
Hanglehm/-schutt SU - SU* F2-F3 3-4 BN1 — BN2
Gneis, verwittert VE F1 6-7 FV1
Gneis, angewittert VA F1 7 FV2

5.5. Geotechnische Kennwerte

Fur die im Zuge der Baugrunduntersuchung erschlossenen Schichten kdnnen bei erdstati-
schen Berechnungen folgende geotechnische Kennwerte zum Ansatz gebracht werden:

Tabelle 15;: Geotechnische Kennwerte

Bodenart cal yp caly’ cal ¢’ cal ¢’ cal Eg/Ey
[kN/m?3] [kN/m?3] ] [kN/m?] [MN/m?]
AuffUllung, ungeb. Tragschicht 20-22 10-12 32 -35 0 40 - 80
Auffullung, StraBenunterbau 18 - 20 9-10 30 - 32 0 30 - 50
Auesedimente, mind. steif 19,6 -21 95-11 [2256-275| 0-15 5-20
Flusssedimente 20 - 21 11-12 32-35 0 40 - 80
Hanglehm/-schutt 20 - 21 11-12 30 -35 0-2 40 - 80
Gneis, verwittert 21 - 23 12-13 32 -36 5-10 100 - 200
Gneis, angewittert 22 - 24 13-14 36 - 40 20-50 | 200 -500
Baugrunduntersuchung und Erstellung eines Geotechnischen Berichtes fur das Bauvorhaben Seite 24

., 209 — Ersatzneubau Briicke BW 2 bei Mulda®, Projektnummer: 0961981854



ingenieurbiUro hUbner Al

Die in der vorangegangenen Tabelle angegebenen kalkulierten Kennwerte fur die aufge-
schlossene Schichtenfolge basieren auf der makroskopischen Schichtansprache und Er-
fahrungswerten aus vergleichlbaren Baugrunduntersuchungen. Berlcksichtigt wurden die
in DIN 1055 und analoger Literatur angegebenen Richtwerte, wobei diese Werte fUr Lo-
ckergesteine und lockergesteinsahnliche Boden gelten.

5.6. Homogenbereiche

Nach VOB/C 2015 sind die erschlossenen Horizonte fur die Ausschreibung zu sogenann-
ten Homogenbereichen zusammen zu fassen.

Nachfolgende Homogenbereiche lassen sich fur Boden bzw. Fels fur die Erdarbeiten
nach DIN 18 300:2015-08 und DIN 18 301 in den erschlossenen Horizonten benennen:

Tabelle 16: Homogenbereiche Boden nach DIN 18 300:2015-08 und DIN 18 301

Ifd. Kennwerte/ Homogenbereiche Lockergestein
Nr.| Eigenschaften | Auff., ungeb. | Auff., Stra- Auesedi- Flusssedi- Hanglehm/
Tragschicht |Benunterbau mente mente -schutt
(A) (B) (©) (D) (E)
1 |KorngroBen- Anl. 4.2.5.2 | Anl. 4.2.4.8 4.2.3 Anl. 4.2.4.2 n.e.
verteilung und 4.2.5.6 | und 4.2.5.4 bis 4.2.4.6
2a | Steine (Masse-%) 0-5 0-15 0-8 10-30 5-25
2b | Blbcke (Masse-%) 0-2 0-10 0-4 5-20 3-15
2c | gr. Blbcke (Mass-9 0-1 0-5 0-2 2-10 2-10
5 |Kohdasion (kN/m?) 0 0 0-15 0 0-2
6 |undrdnierte Scher
festigkeit (kN/m2) n.z. n.z 0-15 n.z n.z
8 |Wassergehalt (%) 5-15 5-20 10 - 35 5-20 5-20
9@ | Konsistenz n.z. n.z breiig-halbfest n.z n.z
10 | Konsistenzzahl (Ic) n.z. n.z. 0,25-1,00 n.z. n.z.
11 | Plastizitat n.z. n.z. leicht — mittel n.z. n.z.
12 | PlastizitGtszahl (Ip) n.z. n.z. 5-25 n.z. n.z.
14 |Lagerungsdichte | 0,30-0,80 | 0,30-0,80 n.z. 0,30-0,80 | 0,30-0,80
19 | Abrasivitat stark — extrem | stark — extrem| mittel — stark | stark — extrem | stark — extrem
20 | Bodengruppe [GU] [SU - GU] SU-ST/UL-UM GU-SU SU - SU*
21 |ortsubliche ungeb. Trag- | StraBenunter-|  Auesedi- Flusssedi- Hanglehm/
Bezeichnung schicht bau mente mente -schutt
n.e. nicht ermitteloar n.z. nicht zutreffend
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Tabelle 17: Homogenbereiche Fels nach DIN 18 300:2015-08 und DIN 18 301

Ifd. Kennwerte/ Homogenbereiche Festgestein
ALt SECES T Gneis, verwittert Gneis, angewittert
(F) ©)
1 Benennung von Fels Gneisformation Gneisformation
3 Verwitterung, Verande- |beginnende Mineralumbildung,| schwache Mineralumbildung
rung u. Veranderlichkeit | brachig-murbe, stark verander- |  bis frisch, maBig hart-muaroe,
lich schwach veranderlich
6 Druckfestigkeit (M/Pq) 25-100 50 — 250
8a | Trennflachenrichtung Schieferung: flach-geneigt Schieferung: flach-geneigt
Kluftung: steil Kluftung: steil
8b | Trennflachenabstand mm — cm cm —-dm
8c | Gesteinskorperform schuppig-plattig schiefrig-plattig
11 | Abrasivitat stark — extrem stark extrem stark
12 | ortsubliche Bezeichnung verwitterter Fels (VE) angewitterter Fels VA)

6. Bautechnische Schlussfolgerungen, Empfehlungen und Hinweise
6.1. Grundungsempfehlungen, Bemessungswert des Sohlwiderstandes und Setzungen

Der Grundungshorizont fUr das zukunftige Brickenbauwerk wurde von planerischer Seite
mit 455,30 m vorgegelen, womit eine ausreichend frostsichere Grundung gewdhrleistet
ist. Somit werden beide Widerlager innernallo der Lockergesteinsschichten gegrundet
(Flusssedimente im Bereich der BK T und 2/19 bzw. unter Berucksichtigung der tiefer und
naher am Bauwerk liegenden Aufschllsse BS 3 und 4/19 des Hanglehm/-schutt). Beide
Horizonte sind mindestens mitteldicht-dicht gelagert.

In Anlehnung an die DIN 1054: 2010-12 kbnnen folgende Bemessungswerte des Sohlwi-
derstandes fur Streifenfundamente in diesem Bereich und bei Begrenzung der Setzungen
far Streifenfundamenten mit Breiten b bzw. b'von 0,5 ... 2,0 m und einer Mindesteinbinde-
fiefe von 1,0 m benannt werden:

Tabelle 18: Bemessungswert des Sohlwiderstandes

Bodenart Bemessungswert des Sohlwiderstandes
[kN/m2; bei Fundamentbreiten von 0,5 bis 2,0 m]
Flusssedimente (mitteldichi-dicht gelagert) 300 - 600
Hanglehm/-schutt (mitteldicht-dicht gelagert) 250 - 500
Gneis, verwittert 500 - 750
Gneis, angewittert 750 — 900
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Aus der Anlage 5 lassen sich anhand der Uberschlagigen Bemessung nach DIN 4017
bzw. 4019 fUr eine Flachgrundung die entsprechenden Sefzungen ablesen. Den Berech-
nungen zugrunde gelegt wurden die Aufschlussprofile der BK 1 und 2/19 (jeweils unter Be-
racksichtigung des in den BS 3 und 4/19 auBerdem erschlossenen Hanglehms/-schuttes)
und die jeweils unteren Grenzwerte der Kennwerte aus der Tabelle 15. Die in den Bohrun-
gen angeschnitfenen Auesedimente wurden aufgrund der Geringmachtigkeiten dieser
Schichten vernachldssigt.

6.2 Empfehlungen flr eine Bohrpfahigrindung

Solite von planerischer Seite eine Tiefgrundung angestrebt werden, so empfehlen wir in
Anlehnung an die DIN V 1054-100 die Bohrpfanhle mindestens innerhalo des Festgesteins
ZuU grunden.

FUr den verwitterten bzw. angewitterten Gneis lassen sich die folgenden Werte fur Pfanl-
spitzendruck und -mantelreibung angeben:

Tabelle 19: Spitzendruck und Mantelreibung

Bodenart Pfahlspitzendruck qnix Pfahimantelreibung g«
[IMN/m2] [MN/m?2]
Gneis, verwittert 1,5 0,08
Gneis, angewittert 50-10,0 0,5

Anmerkung: Die in der Tabelle angegebenen kalkulierten Kennwerte stutzen sich auf empirische Werte aus
der DIN V 1054-100 und die Ermittlung der einaxialen Druckfestigkeiten (Anlage 4.2.4).

Die Mindesteinbindetiefe solite beim verwitterten Gneis 2,50 m und beim angewitterten
Gneis 0,50 m betragen. Bei Abtrag der Pfahlkrafte in das Festgestein ist die Mantelreibung
der Uberlagernden Schichten zu vernachlassigen.

Die zulassige Belastung der Pfahle ist durch Probebelastungen nachzuweisen.

Als charakteristische Werte fur die Pfahimantelreibung bei Mikroverpresspfdhlen konnen fur
die Flusssedimente und den Hanglehm/-schutt gs« = 0,20 MN/m?2 angesetzt werden.

6.2. Baugrubengestaltung und Wasserhaltung

Baugruben sind auf der Grundlage der DIN 4124 zu gestalten. Baugrubenwdnde ab einer
Standhohe von 1,25 m mussen abgestutzt oder gebdscht werden. Folgende Boschungs-
winkel sind bei Baugruben bis 5,0 m Tiefe fUr die bis in diesen Teufenbereichen zu erwar-
tenden Schichten einzuhalten:
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Tabelle 20: Zuldssige B&schungswinkel

Boden- und Felsart Boschungswinkel
Auffullung, ungeb. Tragschicht <45°
AuffUllung, StraBenunterbau < 45°
Auesedimente, mind. steife Konsistenz < 45° - < 60°
Flusssedimente, mitteldicht-dicht <45°
Hanglehm/-schutt, mitteldicht-dicht <45°
Gneis, verwittert < 45° - < 60°
Gneis, angewittert <75°

Bei nicht verbauten Baugruben ist fur StraBenfahrzeuge, Bagger und Hebezeuge bis 12 t
Gesamtgewicht mindestens 1,0 m, bei mehr als 12 t Gesamtgewicht mindestens 2,0 m
Abstand zwischen AuBenkante Aufstandsfldche und der Graben- bzw. Boschungskante
einzuhalten.

An den Randern von Baugruben und Graben sind mindestens 0,60 m breite Schutzstrei-
fen anzuordnen und von Aushubmaterial, Hindernissen sowie sonstigen Gegenstnden
freizuhalten.

Langanhaltende und wolkenbruchartige Niederschlage fuhren zu Ausspulungen und Kon-
sistenzverschlechterungen an ungesicherten Boschungen, die den Verbruch von Han-
gendmassen nach sich ziehen konnen. Dem kann z. B. durch Auflegen einer Folie entge-
gen gewirkt werden.

Mit dem Anschneiden von Grundwasser ist im Niveau der Wasserspiegellage der Freiber-
ger Mulde bzw. im Bereich der eingemessenen Grundwasserspiegellagen zu rechnen
und eine entsprechende Wasserhaltung ist vorzusehen. Unabhdngig davon konnen, ab-
hangig von jahreszeitlichen Schwankungen, innerhalb der rolligen und gemischtkomigen
Schichten tempordre Schichtenwasser angeschnitten werden, die in die Baugrube ent-
wassern. Samtliche Grindungshorizonte sind nach dem Freilegen gegen Wasserzu-
fritt/Aufweichen zu schutzen. Oberfldchen- und Niederschlagswasser ist zuverlassig und
dauerhaft abzufUhren.

6.3. Wiedereinbaufdahigkeit von Aushubmassen

Die anfallenden Aushubmassen der Auffullehorizonte und der naturlichen Schichtenab-
folge sind fur Anschuttungen oder Hinterfullungen (unter Beachtung der in Punkt 5.3.1.2
ermittelten Verunreinigungen) gema ZTVE-StB 94 ohne bzw. mit geringem Lasteintrag ge-
eignet. Der Einsatz fur hGhere Beanspruchung bedarf entsprechender Eignungsprafungen
fUr den jeweiligen Anwendungszweck an einer ausreichenden Anzahl von Proben.

Steine mit Kantenldngen > 10 cm und aufgeweichte Materialien (Konsistenz weich oder
ungunstiger) sind auszusondemn.
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6.4. Bemessung des frostsicheren Oberbaus

Fur die Einschatzung der Mindestdicke des frostsicheren Oberbaus gehen wir von einer
Belastungsklasse Bk3,2 (Verbindungsstrale) aus.

Die S 209 verlauft auBerhallb der Ortschaft und im Untersuchungsbereich in Dammlage.
Nach RStO 12, Abschnitt 3 bemisst sich die Mindeststarke des frostsicheren Oberbaus bei
einer angenommenen Frostempfindlichkeitsklasse F 2 (Auffullung, ungebundene Trag-
schicht und StraBenunterbau) fur die 0.g. Belastungsklasse folgendermalen:

Tabelle 21: Ermittlung der Dicke des frostsicheren Oberbaus
Belastungsklasse nach RStO 12 Bk3,2
Frosteinwirkzone, nach RStO (Bild 6) Il

Frostempfindlichkeitsklasse nach RSTO und Tabelle 14 des Berichtes F2
Mindestdicke nach RSIO (Tabelle 6) 50 cm
Mehr- und Minderdicken (A bis E) nach RSIO (Tabelle 7)

A: Frosteinwirkzone +15cm
B: kleinrtGumige Klimaunterschiede =0 cm
C: Wasserverhdltnisse im Untergrund (kein Grund- oder Schichtenwasser bis

in eine Tiefe von 1,50 m unter Planum) =0 cm
D: Lage der Gradiente (Dammlage >2,0 m) -5¢cm
E: Entwasserung der Fahrbahn/Ausfuhrung der Randbereiche =0 cm
Gesamtdicke des frostsicheren Oberbaus 60 cm

Bei Anschnitt von bindigen Schichten im Planumsbereich sind diese partiell auszurdumen
oder es macht sich eine Erhdhung der Oberbaumachtigkeit um 10 cm erforderlich.

Wahrend der Bauphase sind die Einbau- u. Verdichtungsarbeiten den Witterungsioedin-
gungen anzupassen. Das Planum ist vor Zutritt von Wasser zu schiutzen, um ein Aufwei-
chen des StraRenunterbbaus zu verhindern. Bei hohem Niederschlagsaufkommen sind die
Arbeiten einzustellen. Der Bau ist fechnologisch so zu gestalten, dass die Arbeiten in kur-
zen Zeitrdumen und entwasserungsfanigen Abschnitten durchgefuhrt werden konnen.

Im Nutzungszustand ist eine dauerhafte Entwasserung und Dranage vorzusehen. Die not-
wendige Planumsneigung solite mindestens 2,5 % betfragen, bei nicht verfestigten oder
nicht mit Bindemitteln verbesserten, wasserempfindlichen Boden mindestens 4 %. Die Ent-
wasserungseinrichtungen zur Ableitung des Oberfldchenwassers und zur Entfwdsserung
von Unterbau und Frostschutzschicht sind gema RAS-Ew auszufuhren.
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7. Gefahrdung von Nachbarbauwerken

Aus jetziger Sicht besteht im Bereich der BaumaBnahme aufgrund der auBerortlichen
Lage keine direkte Gefdhrdung von unmittelbaren Nachbarbauwerken sowie der sich an
das Bauwerk anschlieBenden Ufermauemn.

Wahrend der Bauarbeiten ist mit Larm- und Staubbeldstigungen (je nach Witterung) zu
rechnen.

8. Erdbebengefahrdung

Nach DIN 4149 Teil T A 1, Dez. 1992 liegt die Vorhabensfldche in der Erdbebenzone ,0"
mit der seismischen Intensitat 6.

9. Altbergbaugefdahrdung

Gemal der Hohlraumkarte Sachsen (http:/www.bergbau.sachsen.de/8159.html) befin-
det sich der Untersuchungsstandort unmittelbbar ostlich eines Gebietes mit unterirdischen
Hohlrdumen gemag § 8 Sachs.HohIrVO.

Wir empfehlen die Einholung einer Berglbehdrdlichen Mitteilung beim Sachsischen Ober-
bergamt, Referat 31, Unterfageberglbau/Markscheidewesen, Kirchgasse 11, 09599 Frei-
berg.

10. Kampfmittelgefahrdung

Im Zuge der Erkundung und vor Niederbringung der direkten Aufschllsse wurde bei der
Polizeiverwaltung Sachsen, Kampfmittelbeseitigungsdienst eine entsprechende Auskunft
eingeholt (siehe Anlage 7). Danach sind fur den untersuchten Abschnitt beim Kampfmit-
telbeseitigungsdienst Sachsen keine Belastungen mit Kampfmitteln bekannt.

11. Schlussbemerkungen

Der vorliegende Geotechnische Bericht beinhaltet die Ergebnisse der Baugrunduntersu-
chung fur das Bauvorhaben ,S 209 — Ersatzneubau Brucke BW 2 bei Mulda™.

Aus ingenieurgeologisch-geotechnischer Sicht gibt es, bei Beachtung der gegebenen
Hinweise und Empfehlungen, gegen das geplante Bauvorhaben keine Einwande. Ent-
sprechende Hinweise fUr die Ausfuhrung der Arbeiten wurden gegeben.

FUr ergdnzende Erlduterungen stehen wir Innen gern zur Verfugung. Dardber hinaus ste-
hen wir Innen bei Bedarf fUr baubegleitende geotechnische MalRnahmen, wie z.B. Ab-
nahmen der Grundungssohlen, AusfUhrung und Bewertung von Verdichtungskontrollen
etfc., zur VerfUgung. Diese Verrichtungen nach Vorlage des Gutachtens sind gesondert zu
beauftragen.
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Das vorliegende Gutachten ist nur in seiner Gesamtheit verbindlich.

EA S (' . Ingenieurblro hUbner
/ : Brcrtercdes rpoies - bouseispdirgeing LT
M e T ioe U gebduderscien
, . fon: +4% (37 31) 77 59 60 cercergomse 14
Dipl.-Ing. (FH) R. HUbner fox: +4% (37 31) 77 5% 41 095%F freiberg
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BK 1/19

460,92 m

4A1 NN

DPH 1/19
460,88 m

Schlagzahlen je 10 cm

0 10 20 30 40 50

P1/1 (0,00-0,20 m: LA1, DV),/— 0.0
P1/2 (0,20-0,28 m: RSP)/ = Bankett o -
P1/3 (0,28-0,85 m: LA1, DV) /~ Sqnd, schwach schluffig, kiesig, verunreinigt,
P%zlo(g,zg.&gs m: NS1, WG3) - leicht bohrbar, erdfeucht, locker gelagert, I
' 0.20 (460.72 : grau 1.0
P1/5 (0,85-2,85 m: LA1, DV) g"o Trogschlch_’r, ge.bunden
AEO A 0.28 (460.64) A Asphalt, fest, dicht, einlagig, schwarz
PI/6 085285 m:Ns2,we4) [ <18 Tragschicht, ungebunden [GU] 20
E Kies, feinsandig, schwach mittel- und grobsandig, J
) schwach verunreinigt, mittelschwer bohrbar,
PS8 0 f o 0n) erdfecht, mitieldicht-dicht gelagert, graubraun 3.0
P1/8 (2,85-3,35 m: RSP) Auffullung, StraBenunterbau [SU]
Sand, schwach feinkiesig, mittelkiesig, schwach
457.00 4.20 verunreinigt, mittelschwer bohrbar, erdfeucht, 4.0
2.85 (458.07) locker-mitteldicht gelagert, braun
Auesedimente (SU-ST)
456.00 Schiuff, stark sandig, kiesig, organogene Einlagerungen
5.44 leicht bohrbar, erdfeucht, steif-halbfeste
3.35 [457.57)_ Konsistenz, braun
A e P1/9 (3,35-8,30 m: LN) : L
P1/10 (3,35-8,30 m: 551, WG5),~ |6 |23 6.0
S |32 ,
..|:: Flusssedimente (GU) 3
454.00 . | s+ Kies, schwach schluffig, schwach fein-, mittel-
° EE und grobsandig, mittelschwer-schwer bohrbar, 0
. ++ erdfeucht, mitteldicht-dicht gelagert, braun
453.00 i 50
8.30 (452.62) 4 :
u Gneis, verwittert (VE)
452.00 brichig-murbe, nur stlw. méRig hart, schuppig-plattig
) 2y zerfallend, stark zerbohrt, Gberwiegend Kernschlag,
z bis 8,60 m Spulverlust aufgrund der Umrlstung,
9.30 (451.62) 2 erdfeucht-frocken, graubraun
451.00 z
P1/11(10,2-10,36 m: PV1, AF1) z
2 Gneis, angewittert (VA)
450.00 mdaRig hart-muirbe, Uberwiegend Kernscheiben
P]/]é (11,23-11,33 m: RSP) Z und halbe Kerne, stCklg, mGBlg Kornbindung, Legende BK
P1/13 (11,00-12,00 m: PV2, AF2)__ grau
: Legende DPH | |1/ steif - halbfest
449.00 12.00(448.92) |* B sehriocker g
ab 8,30 m Spulkernbohrung |:| locker s locker
| ] mifteldicht P :
*_mitteldicht
B sehrdicht = dicht
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BK 2/19

461,67 m

462.00

0.0 =

DPH 2/19
461,73 m

Schlagzahlen je 10 cm

0 10 20 30 40 50

P2/1 (0,00-0,15 m: LA2, DV),/— i

Bankett

P2/2 (0,15-0,23 m: RSP) . é
P23 (0,23-0,75 m: LA2, DV) Sand, schwach schluffig, kiesig, erdfeucht, j%
4071014 (0,23-0,75 m: NS3) > verunreinigt, leicht bohrbar, erdfeucht, locker o
0.15 (461.52 : gelagert, grau :
. Tragschicht, gebunden
460.00 0.23 (461.44) . Asphalt, fest, dicht, einlagig, schwarz 20
A o A Tragschicht, ungebunden [GU] '
(0,75-3,30 m: NS4) R , : ) ) .
ol Kies, feinsandig, schwach mittel- und grobsandig,
459.00 3| schwach verunreinigt, mittelschwer bohrbar,
.2|¢| erdfecht, mitteldicht-dicht gelagert, graubraun 3.0
a1 Auffallung, StraBenunterbau [GU]
458.00 . | 8 Grobkies, schwach sandig, mittelkiesig, schwach
© 193 feinkiesig, schwach verunreinigt, schwer bohrbar, 4.0
3.30 (458.37) "Oi E erdfeucht, locker-mitteldicht gelagert, graubraun
457.00 4.95 u 5 ‘o
P2/7 (3,30-7,10 m: LN) o |e: ) ‘
5.50 .|t Flusssedimente (GU) 0
45¢3/8 (3,30-7,10 m: $S3) ° 55 Kies, schwach schluffig, schwach fein-, mittel- J
.- 55 und grobsandig, mittelschwer-schwer bohrbar, j;
7 |:: erdfeucht, mitteldicht-dicht gelagert, braun =
455.00 Lali
7.10 (454.57) o |
2 Gneis, verwittert (VE)
454.00 , brichig-murbe, stiw. fest-mdagig hart, maRige
Kornbindung, schuppig-plattig zerfallend, stark 8.0
P2/9 (8,20-8,45 m: ED) 7 zerbohrt, Uberwiegend Kernschlag, trocken,
7.50 (454.17) | grau
453.00 :
z
z
452.00 ‘| Gneis, angewittert (VA)
z mdaRig hart-hart, sehr viel Kernschlag und Kernstiicken
z aufgrund des Trennfldchengefliges, nach der
451.00 ZZ Teufe nur gering fester werdend, mdaRige-gute
Kornbindung, grau
z
P2/10 (11,0-12,0 m: PV3, AF3) z Legende BK Legende DPH
z - sehr locker
450.00 12.00 (449.67) |z locker B oo
ab 7,50 m Spulkernbohrung . . O<.: e .
Entnahme einer Grundwasserprobe mlﬂ'eldICht |:| mitteldicht
449.00 _ | dicht
dicht B  schrdicht
. . . . s ] prO]ekT'
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460.50

459.50

458.50

457.50

456.50

HS/BS 1/19

460,11 m

P1/1-1 (0,0-0,18 m: PAT)
P1/1-2 (0,18-0,32 m: PA2)

0.32 (459.79

P1/2 (0,32-0,50 m: LA1, DV)
P1/3 (0,32-0,50 m: RSP) —

0.50 (459.61

0.55 (459.56

0.70 (459.41
P1/4 (0,70-2,70 m: LN)

2.24

2.70 (457.41)

Tragschicht, gebunden
Asphalt, 4-lagig, 5/13 cm neu und 7/7 cm alt, fest, dicht
(neu) bzw. murbe, zah (alt), schwarz

¥ Tragschicht, ungebunden

>, Kies, sandig, steinig, gebrochenes Material, schwach verunreinigt,
¢ schwer bohrbar, erdfeucht, mitteldicht-dicht gelagert,
s\ graubraun

Tragschicht, ungebunden

Kies, stark sandig bis Sand, stark kiesig, gerundetes
Material, schwach verunreinigt, mittelschwer bohrbar,
erdfeucht, mitteldicht gelagert, braun

Auffullung, StraBenunterbau

Packlager aus Steinen in sandig-kiesiger Matrix, schwach
verunreinigt, schwer bohrbar, erdfeucht, dicht gelagert,
braun

Flusssedimente
Sand, schluffig, kiesig, mittelschwer bohrbar, erdfeucht,
ab 2,30 m feucht, mitteldicht gelagert, braun

Legende
: mitteldicht
dicht

ibh ingenieurblro hiibner, gerbergasse 14, 09599 freiberg | o . ..o,
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HS/BS 2/19

462.00
461,54 m
P2/1-1 (0,0-0,11 m: PA1) ;
P2/1-2 (0,11-0,16 m: PA2]f . . TrOQSChIChT, gebunden ,
P2/2 (0,16-0,35 m: LA2, DV) /| ==[\¢  Asphalt, 3-lagig, 5/6 cm neu und 5 cm alt, fest, dicht
0.16 (461.38) é 8 (neu) bzw. marbe, z&h (alt), schwarz
P23 (0.16-035m:RSP) - A lie  Tragschicht, ungebunden
461.00 P2/4 (0,35-0,50 m: LA2,DV) /[~ | Kies, schwach schluffig, sandig, gebrochenes Material,
P2/5(0,35-0,50 m: RSP) / [} © schwach verunreinigt, mittelschwer bohrbar, erdfeucht,
0.35 (461.19) o mitteldicht gelagert, graubraun
. Tragschicht, ungebunden
- Kies, sandig bis stark sandig schwach schluffig, gerundetes
i Material, schwach verunreinigt, mittelschwer bohrbar,
0.50 (461.04) aalae erdfeucht, mitteldicht gelagert, graubraun-braun
P2/6 (0,50-2,20 m: LA2, DV) | A g
P2/7 (0,50-2,20 m: S54) Y .
460.00 o= Auffillung, StraBenunterbau [GU]
% Grobkies, schwach schluffig, schwach fein- und grobsandig,
§ schwach feinkiesig, mittelkiesig, schwach verunreinigt,
=% mittelschwer bohrbar, erdfeucht, mitteldicht-dicht gelagert,
> |2 graubraun
2.20 (459.34) §
- Flusssedimente
o Sand, schluffig, kiesig, mittelschwer bohrbar, erdfeucht,
459.00 P locker-mitteldicht gelagert, braun
2.70 (458.84) .
kein Grundwasseranschnitt
Legende
locker
458.00 mitteldicht
*> dicht
" " . e s . prOJeKT-
ibh mgemeyrburq hubner, gert?ergosse__l 4, 0?599 frel__berg 0961981854
beratender ingenieur - sachverstandiger fur gebaudeschaden [~
fon: 037 31 -77 59 60, fax: 037 31 - 77 59 61, funk: 01 72 - 8 66 65 82 R. Hibner
gezeichnet:
.. . R. Hibner
S 209 - Ersatzneubau Brucke BW 2 bei Mulda I
2019-07-23
. maBstab:
Handschurf / Kleinrammbohrung 1:25
HS/BS 2/1 9 anlage:
3.1.4




458.50

BS 3/19

457,74 m

457.50 K
L[} Auffillung, StraBenunterbau
P3/1 (0,00-1,10 m: LA1, DV) R s+ Kies, stark sandig, schwach schluffig, zuoberst humos,
3 E schwach verunreinigt, mittelschwer bohrbar, erdfeucht,
| 5 mitteldicht gelagert, braun
3k
1.10 (456.64) - |3
456.50 o3
. |} Flusssedimente
POz (110-220m: L) K8 2 Sand, stark kiesig, mittelschwer bohrbar, nass, mitteldicht
o|s gelagert, dunkelbraun
x §
2.20~, 2.20(455.54) | 9%
455.50 &
‘.
5; &
‘.
7L
2L
g
~E
#4%¥ Hanglehm/-schutt
” s Sand, schluffig-stark schluffig, kiesig, mittelschwer
| % bohrbar, erdfeucht-feucht, mitteldicht-dicht gelagert,
454.50 Ik
/ § gelobraun
-
b
% s:
A
8
7 3 Legende
s .
410(453.60) L : mitteldicht
kein Bohrfortschritt .e
453.50 Bohrloch nach Sondenausbau verfallen 55 dIChT
. . . . . . prOjekT:
ibh mgemeyrburq hubner, gert?ergosse__l 4, 0?599 frel__berg 0961981854
beratender ingenieur - sachverstandiger fur gebaudeschaden [~
fon: 037 31 -77 59 60, fax: 0 37 31 - 77 59 61, funk: 01 72 - 8 66 65 82 R. Hibner
gezeichnet:
. . R. Hibner
S 209 - Ersatzneubau Brucke BW 2 bei Mulda I
2019-07-23
. maRstab:
Kleinrammbohrung 1:25
BS 3/1 9 anlage:
3.1.5




458.00

457.00

456.00

455.00

BS 4/19

457,90 m

P4/1 (0,00-1,60 m: LA2, DV)

1.60 (456.30)

Auffullung, StraBenunterbau

Sand, schwach schluffig-schluffig, kiesig, schwach organogen,
umgelagerte Flusssedimente, schwach verunreinigt, mittelschwer
bohrbar, erdfeucht, ab 1,0 m nass, mitteldicht gelagert,

braun

P4/2 (1,60-1,70 m: KG2, WG2)

1.70 (456.20)
P4/3 (1,70-2,20 m: $52, LN)

2.20 (455.70

2.80 (455.10)

:

) Auesedimente (UL - UM)

Schluff, tonig, schwach feinsandig, organogen, leicht-mittelschwer
’ bohrbar, erdfeucht, breiige-weiche Konsistenz, dunkelgrau

Flusssedimente (GU)

Kies, schwach fein- und mittelsandig, grobsandig, mittelschwer
&’: bohrbar, nass, mitteldicht gelagert, gelbbraun

Pe

£ Hanglehm/-schutt

35 Sand, schluffig, kiesig-stark kiesig, schwach steinig,
§: mittelschwer-schwer bohrbar, erdfeucht, mitteldicht-dicht

2 gelagert, gelbbraun

kein Grundwasseranschnitt
kein Bohrfortschritt

Legende
@{{ breiig - weich

** dicht
. " . e e . prOJeKT-
ibh mgemeyrburq hubner, gert?ergosse__l 4, 0?599 frel__berg 0961981854
beratender ingenieur - sachverstandiger fur gebaudeschaden [~
fon: 0 37 31 - 77 59 60, fax: 0 37 31 - 77 59 61, funk: 01 72 - 8 66 65 82 R. Hubner
gezeichnet:
. , R. HUb
$ 209 - Ersatzneubau Briicke BW 2 bei Mulda —
2019-07-23
. maBstab:
Kleinrammbohrung 1:25
BS 4/1 9 anlage:
3.1.6
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<% eurofins

Auftraggeber:

Auftragnehmer;
Projekt / Probenahmeort:

Probenehmer:

Datum Probenahme:
Datum Probeneingang:
Priifzeitraum:

Probenart;

riassung Freib
Imstadter Strafie grg
09599 Freiberg

Dipl.-Chem. Bernd Schiller
Priifleitung

Umwelt

Anlage 4.1.1.1

Priifbericht Nr.: 1904632

Ingenieurblro Hibner
Gerbergasse 14
DE - 09599 Freiberg

Eurofins Umwelt Ost GmbH

Niederlassung Freiberg
Darmstédter Stralte 2
DE - 09599 Freiberg

3 208 - Ersatzneubau Briicke BW 2 bei Mulda

Auftraggeber

unbekannt

20.06.2019

20.06.2019 bis 17.07.2018
Asphalt

Saita 1 won 2
() i DiEnhar Sich motaciues P Sl i I W AT n
Pritkerate hﬂ'#ﬂw “ﬂ?ﬁﬁfmﬂ“wm“wﬁ““m“”“ Lyt ware

Eurofins Umwelt Ost GmbH ~ Ted,: +48 3641 46450 GF: Dr. Benno Schneider Bankverbindung: UniCredit Bank AG

Lebstediar Strasse 78 Fax: +49 3541 46459 18 Axel Uibrichl, Danisl Schreisr BLZ 207 30017

DA7740 Jena info_jena@eurcfins.de  Amtsgericht Jana HRB 202506 Kio 7000000550 {{ pAKKS
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o~ eurofins

Untersuchung Asphalt

Umwelt

Priifbericht Nr.: 1904632

Anlage 4.1.1.2

Probenbezeichnung: PAA PA 2
Labomummer: 1808270 1808271
Parameter Methode Einheit

Maphthalin DIM IS0 13877 2000-01 matka TS < (0,02 = 0,02
Acenaphthylen DIM IS0 13877 .2000-01 matkg TS <0.02 <0,02
Acenaphthen DIN 150 13877 2000-01 mgikg TS < (0,02 < 0,02
Fluoren DIN IS0 13877 2000-01 mgikg TS <0,02 <0,02
Phenanthren DiM IS0 13877 2000-01 mgikg TS <0.02 < 0,02
Anthracan DIN IS0 13877 2000-01 mglkg TS <0,02 = 0,02
Fluoranthen DIN 150 13877 2000-01 mgikg TS 0,16 =0,02
Pyren DN IS0 13877 2000-07 mgikg TS 0,12 < 0,02
Benzanthracen DIN 1SD 13877 2000-01 maikg TS <0,02 <0,02
Chrysen DM IS0 13877 2000-01 mg/kg TS <002 = (,02
Benzo(b Mfluoranthen DIN IS0 13877 2000-01 maka TS <002 < 0,02
Benzo(k}flucranthen DIN IS0 13877 2000-01 mgikg TS <0,02 <0,02
Benzola jpyren DIN IS0 13877 2000-01 malkg TS <0.02 <002
Dibenz({a h)anthracen DI 150 13877 2000-01 mgikg TS < (0,02 <0,02
Benzo{g h,ijperylen DiN IS0 13877 2000-01 mgfkg TS < (3,02 < 0,02
Indeno(1.2,3 c.d)pyren DIN IS0 13877 2000-01 magikg TS = (0,02 =0,02
Summe PAK in mg/kg TS DIN IS0 13877 2000-01 ma/kg TS 0,28 n.n.
n.n, - nicht nachweisbar

Untersuchung Asphalt / Eluat nach DIN 38 414-S 4: 1984-10

Probenbezeichnung: PA 1 PA 2
Labomummer: 1808270 1908271
Parameter Methiode Einhegit

Phenol-Index DIN 38409-H 16: mg/ < 0,005 < 0,005

1984-06
Seite 2 von 2
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Anlage 4.1.2.1

<~ eurofins

Umwelt

Priifbericht Nr.: 1904633

Auftraggeber: Ingenieurbtro Hubner
Gerbergasse 14
DE - 09599 Freiberg

Auftragnehmer; Eurofing Umwelt Ost GmbH
Niederlassung Freiberg
Darmstadter Stralie 2
DE - 09589 Freiberg

Projekt / Probenahmeort: S 209 - Ersatzneubau Bricke BW 2 bei Mulda
Probenehmer: Auftraggeber

Datum Probenahme: unbekannt

Datum Probeneingang: 20.06.201%

Prafzeitraum:; 20.06.2019 bis 17.07.2019

Probenart: Boden

Bemerkung; mit * gekennzeichnete Parameter sind nicht akkreditiert

Freiberg, ::len 17.07.2019

FINS Umwelt 0s
dﬂrlassung Freiligng
'Mmstddter Strage 2
-085499 Frﬂf‘barg
Dipl.-Chem. Bernd Schiller

Prifleitung
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Anlage 4.1.2.2

<% eurofins

Umwelt

Priifbericht Nr.: 1904633

Untersuchung Boden
Probenbezeichnung: LAY LA 2 LM
Labornummer: . 1908272 1908273 1908274
Parameter Methode Einheit
Aussehen® Sensorik dunkelbraun dunkelbraun dunkelbraun
Geruch® DEV B 172: 1571 erdig erdig ohne
HCI-Test (10 %)* quakitativ schaumt nicht schaumt nicht schaumt nicht
pH-Wert DIN ISD 10300: 7.33 7.534 6.93
2005-12
Trockenrickstand DIN 150 11485 % 93,6 a3, 7 90,3
1886-12
Kohlenwasserstoffe DIN 130 16703 mgfkg TS 3B 400 1) <5
2005-12
EOX DIN 38414-5 17 mgikg TS Cl =01 =01 =01
2017-01
TOC DIN 150 10684: W% TS 0,54 186 =02
1996-08
1} Mitteldestillat, Anteile > C.; sind in der Probe anwesend
Seile 2von 6
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<% eurofins

Umwelt

Priifbericht Nr.: 1904633

Untersuchung Boden / DIN EN 13346: 2001-04

Anlage 4.1.2.3

Probenbezeichnung: A1 LA2 LN

Labornummer: 1908272 1908273 1508274

Parameter Methade Einheit

Arsen DIN EN IS0 11885 mafkg TS 27 31 33
200808

Blei DIN ENISO 11885 mafkg TS 32 39 2
2008-09

Cadmium DiN EN IS0 11885 mgkg TS 0,34 0.44 0.46
2008-09

Chrom, gesamt DIN EN IS0 11885 malkg TS 32 34 29
2009-09

Kupfer DINENISO 11885 | mg/kg TS 26 32 s
2009-09

Mickel DIN EN 150 11885 mgkg TS 21 42 21
2009-09

Quecksilber DIN EN ISO 12846 mglkg TS <01 <01 <01
2012-08

Zink DIN EN ISO 11885 mghkg TS 98 85 g5
2008-09

Geite 3 von &
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<~ eurofins

Umwelt

Priifbericht Nr.: 1904633

Anlage 4.1.2.4

Untersuchung Boden

Probenbezeichnung: LA 1 LA 2 LN

Labomummer: 1808272 1508273 1808274

Parameter Methode Einheit

MNaphthalin DIN 150 13877 mgkg TS =00 0,018 =00
200001

Acenaphinylen DIN 150 13877 maka TS < 0,01 <0,01 <0,01
20:00-01

Acenaphthen DIN 180 13877 mgikg TS <001 0.84 <001
200001

Fluoren DN 150 13877 mgkg TS = 0,01 0,31 =0,01
2000-01

Phenanthren DiN 150 13877 mghkg TS =0 1,48 =0,01
2000-01

Anthracen DIN 150 13877 mgfkg TS < 0,0 0.11 <00
2000-01

Fluoranthen DiN IS0 13877 makg TS <001 0.50 =< 0,01
2000-01

Pyren DIN ISO 13877 mg/kg TS <001 0,22 <0,01
2000-01

Benzanthracen DiN IS0 12877 mg/kg TS =001 0,034 =0,01
2000-01

Chirysen DIN IS0 13877 mafkg TS <0,01 0,020 <0.01
2000-01

Benzo(b)flucranthen DIN IS0 13877 mglkg TS <001 0,033 =0.01
2000-01

Benzao(k)flusranthen DIN IS0 13877 mgfkg TS <00 0,017 =001
2000-01

Benzo(a)pyren DIN ISD 13877 makg TS <0,0 0,035 <001
2000-01

Seite 4 von B
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<% eurofins

Untersuchung Boden

Umwelt

Priifbericht Nr.: 1904633

Anlage 4.1.2.5

Probenbezeichnung: LA LAZ LN

Labormummer: 1508272 1908273 1508274

| Parameter Methode Einheit

Dibenz(a,hjanthracen DIN 1SO 13877 mghkg TS <0,01 < 0,01 =001
2000-01

Benzo(g h.i)perylen DIN 150 13877 ma/ka TS < 0,01 <001 < 0,01
2000-01

Indena(t,2,3 c.d)pyren DIM IS0 13877 mgkg TS <0.01 =001 < 0,01
2000-01

Summe PAK inmg/kg TS DIN ISC 13877 mgfkg TS n.n. 3,80 n.n.
2000-01

n.n. - nicht nachweisbar

Seite 5von 8
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Untersuchung Boden / Eluat nach DIN EN 12457-4: 2003-01

eurofins

Umwelt

Priifbericht Nr.: 1904633

Anlage 4.1.2.6

Probenbezeichnung: LA LA2 LN

Labormummer: 1808272 1908273 1908274

Parameter Methode Einheit

pH-Wenr DIN EN IS0 7,58 7.70 7,15
10523-C5 2012-04

Elektrische Leitfahigkeit DiN EN 27888 pSiem 66.6 44,5 20,5
1893-11

Chiorid DIN EN 150 mg/l 4.4 4.4 1.2
10304-1-D20 2009-

Sulfat DIN EN ISO mgfl 30 38 25
10304-1-020 2009-

Arsen DIN EN IS0 11885 g 66 3g <0,5
2008-08

Blei DIN EN IS0 11885 Hag 37 0.51 1.5
2009-08

Cadmium DIN EN ISO 11885 gl =01 =01 0,11
2009-09

Chrom, gesamt DIN EN ISO 11885 pgi 12 <03 0,63
2008-09

Kupfer DIN EN IS0 11885 pah 4.8 13 47
2009-09

Nickel DIN EN S0 11885 pal 14 <1 11
2008-09

Quecksilber DIN EN ISD 12848 pah =02 =02 =02
2012-08

Zink DIN EN ISO 11885 pal 54 B7 20
2009-09
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Anlage 4.1.3.1

Analytik Institut

Priifbericht Nr.: 1904639

Auftraggeber: Ingenieurbiro HObner
Gerbergasse 14
DE - 09599 Freiberg

Auftragnehmer; Analytik Institut Dr. Rietzler & Kunze GmbH & Co, KG
Darmstadter Stralle 2
DE - 09598 Freiberg

Projekt / Probenahmeort: 5 209 - Ersatzneubau Bricke BW 2 bei Mulda
Probenehmer: Auftraggeber

Datum Probenahme: unbekannt

Datum Probeneingang: 20.06.2019

Priifzeitraum: 20.06.2019 bis 17.07.2019

Probenart: Feststoff

stellvertr, Laborleiter / AQS-Beauftragter

Seite 1 von 5
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Untersuchung Feststoff

Priifbericht Nr.: 1904639

Analytik Institut

Anlage 4.1.3.2

Probenbeazeichnung: SM1 SM 2
Labomummer; 19082392 1908293
Parameter Methode Einheit
Trockenrickstand DI IS0 11465: ap 92,8 85.0
1996-12
Kohlenwasserstoffe DIN 150 16703: mgfkg TS 33 <5
2005-12
EOX DiN 38414-5 17 mglkg TS CI <01 =01
2017-01
Untersuchung Feststoff
Probenbezelchnung: SM1 SM2
Labornummaear: 1808292 1908253
Parameter Methode Einheit
Naphthalin DIN ISO 13877 2000-01 mg/kg TS 0,96 <0,01
Acenaphthylen DIN 150 13877 2000-01 mgikg TS 0,30 <001
Acenaphthen DIN iSO 13877 2000-01 mg/kg TS 1,41 < 0,01
Fluoren DIN ISQ 13877 2000-01 mglkg TS 1,12 <0,01
Phenanthren DIN ISQ 13877 2000-01 mg/kg TS 7.04 0,036
Anthracen DIM IS0 13877 2000-01 mgfkg TS 217 <00
Flucranthen DIN 150 13877 2000-01 mag/ka TS 1.3 0,050
Pyren DM 150 13877 2000-01 moikg TS 854 0,030
Benzanthracen DIN 150 13877 2000-01 mgikg TS 3,77 0,012
Chrysen DIN 150 13877 2000-01 mo/kg TS 1,56 < 0,01
Benzo(b ffluoranthen DIk IS0 13877 2000-01 mgtkg TS 3,27 0,011
Benzo(k)fluoranthen DiN 150 13877 2000-01 ma/kg TS 147 < 0,01
Benzo(a )pyren DN 150 13877 2000-01 mg/kg TS 3,04 0,012
Dibenz{a hjanthracen DIN 150 13877 2000-01 mg/kg TS 0,38 < 0,01
Benzo(g.h,i jperylen DiIN 150 13877 2000-01 mglkg TS 1,72 <001
Indeno{1,2,3,c.d)pyren DiIN 150 13877 2000-01 mg/kg TS 2,65 <00
Summe PAK in ma/kg TS DiN 150 13877 2000-01 malkg TS 50,7 0,15
Seite 2 von §
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Anlage 4.1.3.3

Analytik Institut

Priifbericht Nr.: 1904639

Untersuchung Feststoff

Probenbezeichnung: SM 1 5M 2
Labomummer: 11908292 1908293
Parameter Methode Einheit

PCE 28 DIN 150 10382 2003-05 mgikg TS <0.05 <0,05
PCB 52 DIN IS0 10382 2003-05 maikg TS = 0,05 < (0,05
PCB 101 DIN 1SC 10382 2003-05 maikg TS < 0,05 <0,05
PCB 118 DIN 150 10382 2003-05 mgikg TS <().05 < 0,05
PCB 138 DIN IS0 10382 2003-05 mgikg TS <0.05 <0,05
PCB 153 DINISO 10382200305 | mgkg TS <0.05 <0,05
PCB 180 DINTSO 10382200305 | mgrkg TS <0,05 <0,05
Summe PCB in mglkg TS DIN IS0 10382 2003-08 mgikg TS .. nn.

n.n. - nicht nachweisbar

Seile 3 von 5
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Untersuchung Feststoff / Eluat nach DIN 38 414-5 4

Analytik Institut

Priifbericht Nr.: 1904639

Anlage 4.1.3.4

Probenbezeichnung: SM1 SM 2
Labornummer- 1908292 1908293
Paramaetar Methode Einheit
pH-Wert DIN EN 150 10623-C5 11,06 11,07
2012-04
Elekirische Leitfahigkeit DIN EN 27888 1963-11 pSicm 520 550
Chiorid DIN EN IS0 10304-2 mgh 36 57
1996-11
Sulfat DIM EN 150 10304-2 magi 20 8.7
1996-11
Phencl-Index DN 38408-H 16: paih <5 <5
1884-06
R DIN EN 150 11885 g <05 <05
2009-09
Blel DIN EN 150 11885 pg 11 19
2009-09
Cadmium DIN EN ISD 11885 pgh <01 =0,1
2009-09
Chrom, gesamt DIN EN IS0 11885 T P 4
2009-09
Nupior DIN EN 150 11885 pgh 11 35
2009-08
Nickel DIN EN 150 11865 Hgl <1 16
2008-00
Quecksilber DINEN SO 12846 Ha <02 <0.2
2012-08
ik DIN EN ISO 11885 ugh 24 83
2008-08
Soste 4 won &
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Analytik Institut

Prifbericht Nr.: 1904639

Untersuchung Feststoff / Eluat nach DIN EN 12457-4: 2003-01

Anlage 4.1.3.5

Probenbezeichnung: SM 1 SM2
Labormummer: 1908232 1808283
Paramater Methode Einheit
Naphthalin DiN 38407-F 18 pgl 20 = 0,01
1989-05
Acenaphthylen DIN 38407-F 18 g/ 0,10 <{,01
1999-05
Acenaphthen Din 38407-F 18 pg/ G5 0,28
1895-05
Fluaren DiN 38407-F 18 pgh 25 017
1995-05
Phenanthren DIN 38407-F 18 b 7.7 0,90
1895-05
Anthracen DIN 38407-F 18 wan 0,95 <001
1999-05
Fluoranthen DIN 38407-F 18 pan 38 0,45
1999-05
Pyren DIN 38407-F 18 pan 1,9 0,21
1999-05
Benzanthracen DIN 38407-F 18 ugh 0,38 <0,01
1999-05
Chrysen DIN 38407-F 18 gl 0,15 < 0,01
1995-03
Benze(b fluoranthen DIN 38407-F 18 pgh 0,25 < 0,01
19558-05
Banzo(kflucranthen DIN 38407-F 18 pgh 0,088 =001
1988-05
Benzo(a Jpyren DOIN 38407-F 18 pa/ 0,18 <0,01
1999-05
Dibenz(a h)anthracen DIN 38407-F 18 Dol <001 <001
1999-05
Benzo(g.hijperylen DIN 38407-F 18 Hg /! <0.01 <0.01
1999-05
Indeno(1,2,3 cd)pyren DiN 38407-F 18 gl =001 <0.01
199805
Summe PAK in pgh DIN'38407-F 18 pgii 27 20
1998-05
Selte Svon §
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Auftraggeber:

Auftragnehmer:

Projekt / Probenahmeort:
Probenehmer:

Datum Probenahme:
Datum Probeneingang:
Prifzeitraum:

Frobenart:

Bemerkung:

Freiberg, den 17.07.2019

E NS Umwelt Ost GmbH

rlassung Freiberg
stadter StraBe 2
9599 Freiberg

Dipl.-Chem. Bernd Schiller
Prifleitung

Umwelt

Prifbericht Nr.: 1904693

Ingenieurbiiro Hibner
Gerbergasse 14
DE - 09599 Freiberg

Eurofins Umwelt Ost GmbH
Niederlassung Freiberg
Darmstidter Strafle 2

DE - 09599 Freiberg

S 209 - Ersatzneubau Bricke BW 2 bei Mulda
Auftraggeber

unbekannt

21.06.2019

21.06.2019 bis 17.07.2019

Feststoff

Fir die BTEX-Analyse erfolgte die Einwaage im Labeor.

Anlage 4.1.4.1

Saite 1 won 4
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&% eurofins

Umwelt

Priifbericht Nr.: 1904693

Untersuchung Feststoff

[ Probenbezeichnung: DV
Labormummer: 1908396

Parameter Methode Einheit Ergebnis
Glihverlust DIN EN 15168 2007-05 Masse% 33
Trockenrickstand DIN EN 14346 2007-03 Masse% 93.3
Kohlenwasserstoffe DIN EN 14039: 2005-01 mgfkg TM 490 1)
TOC DIN EN 13137 200112 % TS 1.1
Extrahierbare lipophile Stoffe LAGA-Richtlinie KW/04. % 0S8 0,33

2008-12

1) Mitteldestillat, Anteile = C 45 sind in der Probe anwesend

Untersuchung Feststoff
Probenbezeichnung: oV
Labornummer: 1908396

“Parameter Methode Einheit Ergebnis
Maphthalin DIN IS0 18287 2006-05 mg/kg TM 0,042
Acenaphthylen DIN IS0 18287 2008-05 mgfkg TM <00
Acenaphthen DIN IS0 16287 2006-05 malkg TM 0.95
Fluaren DIN IS0 18287 2006-05 mglkg TM 0.57
Phenanthren DIN IS0 18287 2006-05 markg TM 0.99
Anthracen DIN IS0 18287 2006-05 makg TM 0,18
Fluoranthen DIN S0 18287 2006-05 mglkg TM 0.24
Pyren DiN IS0 18287 2006-05 mg/kg TM 0.13
Benzanthracen DiN IS0 18287 2006-05 mgtkg TM 0,035
Chrysen DIN 150 18287 2006-05 mg/kg TM 0.015
Benzo(b )fluoranthen DIN IS0 18287 2006-05 markg TM <0,01
Benzo(k)fluoranthen DIN IS0 18287 2006-05 mglkg TM < 0,01
Benzo(a Jpyren DiN IS0 18287 2006-05 mgikg TM < 0,01
Dibenz{a hjanthracen DIM 150 18287 2006-05 mg/kg TM < 0,01
Benzo(g.h. Jperylen DIN 130 18287 20:06-05 mgfkg TM = 0,01
Indeno{1,2,3,c.d)pyren DiN 1SO 18287 2008-05 mgikg TM =001
Summe PAK in mg/kg TM DIN IS0 18287 2006-05 malkg T™M 3,15

Saite 2 van 4
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<% eurofins

Untersuchung Feststoff

Umwelt

Priifbericht Nr.: 1904693

Anlage 4.1.4.3

Probenbezeichnung: DV
Labornummer: 1908396

Parameter Methode Einheit Ergebnis
PCE 28 DIN EN 15308 2016-12 mgfkg TM =005
PCEB 52 DIN EN 15308 2016-12 ma/kg T™M <0,05
PCB 101 DIN EN 15308 2016-12 ma/kg T™M < 0,05
PCB 118 DIN EN 15308 2016-12 mg/kg TM <0,05
BCB 138 DIN EN 15308 2016-12 ma/kg TM <0.05
PCB 153 DIN EN 15308 2016-12 ma/kg TM <0,05
PCE 180 DIN EN 15308 2016-12 mgikg T™M <0,05
Summe PCB in mg/kg TM DiN EN 15308 2016-12 mg/kg T™M nn.
n.n. - nicht nachweisbar

Untersuchung Feststoff
Probenbezeichnung: DV
Labornummer: 1908396
Parameter Methode Einheit Ergebnis
Benzol DIN 38407-F 9 1891-05 ma/kg <0,05
Toluol DiN 38407-F 9 1981-05 kg < [,05
Ethylbenzol DN 38407-F 9 1991-05 mafkg <(,05
p-im-Xylal DIN 38407-F 9 1991-05 ma/ka <01
o-Xylol DIN 38407-F § 1991-05 ma/kg < 0,05
Styrol DIN 38407-F § 1981-05 ma/kg <0,05
Cumol DIN 38407-F 9 1991-05 ma/kg < 0,05
Mesithylen Din 38407-F 9 1991-05 magikg = (1,05
Summe BTEX in mg/kg DiN 38407-F © 1991-05 mg,ﬂ;g n.n.

n.n. - nicht nachweisbar

Dt Frifargobrsss besahen soh aaschindich auf e angegabenen Proben. Der Proenchi card phee scfedfiche Genpbmegung des Froflabors mcty ausdugaeese wrosliiieg! wosdon.
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< eurofins

Umwelt

Priifbericht Nr.: 1904693

Untersuchung Feststoff / Eluat nach DIN EN 12457-4: 2003-01

Anlage 4.1.4.4

Feststoffen

Probenbezeichnung: DV
Labornummer: 1908396 '
Parameter Methode Einheit “Ergebnis
pH-Wert DIN 38404-5 2008-07 10.00
0oC DIN EN 1484 2015-04 magh 0.83
Phenol-Index DIN 38408-H 16: 1984-06 mgil < 0,005
Arsen DIN EN SO 11885 2009-09 mg/l 0,0061
Blei DIN EN IS0 11885 2009-09 mal <0,0003
Cadmium DIN EN ISO 11885 2008-08 mah < 0,0001
Chrom, gesamt DIN EN SO 11885 2008-08 Mg =0,0003
Kupfer DIN EN 150 11885 2009-09 mg/ 0.0025
Nickel DIN EN SO 11885 2008-09 ma/l < 0,001
Quecksilber DIM EN 50 12846 2012-08 mg/i <0,0002
Zink DIN EN 150 11885 2008-09 mg/ 0.0034
Antimon DIN EN 150 11885 2009-09 mg/) < 0,001
Barium DIN EN IS0 11885 2009-09 mgh <01
Molybdan DIN EN IS0 11885 2008-09 mg/! <0,01
Salen DIN EN IS0 11885 2000-09 mgh < 0,001
Chlorid DIN EN 1SO 10304-1-D20 mall 47
200907

Sulfat DIN EN IS0 10304-1-D20 mg 5.0
2009-07

Cyanid, leicht freisetzbar DIN 38405-D 13 2011-04 mall <0,0025

Flubrid DIN EN IS0 10304-1-D20 g 0,31
2000-07

Gesamigehalt an gelésten DIN 38408-H 1 1987-01 P 55

Saite 4 von 4
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<% eurofins

Priifbericht Nr.: 1904553

Ingenieurbiro Hibner

Anlage 4.1.5

Auftraggeber:
6g CGerbergasse 14, DE - 09599 Freiberg
Auftragnehmer: Eurofins Umwelt Ost GmbH Niederlassung Freiberg
Darmstédter Stralte 2, DE - 09599 Freiberg
Projekt / Probenahmeont: 5 209 - Ersatzneubau Bricke BW 2 bei Mulda
Probenehmer: Auftraggeber
Datum Probenahme: 19.06.2019
Datum Probeneingang: 19.06.2019
Priifzeitraum: 19.06.2019 bis 27.06.2019
Probenart; Wasser
Untersuchung Wasser
Probenbezeichnung: BK 2/19 Freiberger Mulde
Labornummer: 1908151 1808152
Parameter Methode Einheit
pH-Wert DIN EN 150 10523-C5 670 5.89
2012-04
Ammonium DIN 384D6-E 5 1983-10 mgl 0,51 0,041
Sulfat DiN EN 130 mgi 61 57
10304-1-D20 2008-07
Magnesium CIN EN IS0 11885 mgh 4.0 4.0
2008-09
Kalkidsekapazitat (als DIN 4030-2 2008-06 mg CO,/1 101 53
kalkiosende Kohlenséure) |
Freiberg, den 27.06.2019
EUROFINS Umwelt Ost GmbH
grlassung Freiberg
'mstédter Strafe 2
ot 99 Freiberg
Dipl.-Chem: Bernd Schiller
Priffleitung
Seite 1 von 1
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<% eurofins

Auftraggeber:

Auftragnehmer:

Projekt | Probenahmeort;
Probenehmer:

Datum Probenahme:
Datum Probeneingang:

Priifbericht Nr.: 1904553 - 001

Ingenieurbliro Hibner

Gerbergasse 14, DE - 09589 Freiberg

Eurofins Umwelt Ost GmbH Niederlassung Freiberg
Darmstadter Stralle 2, DE - 09599 Freiberg

S 209 - Ersatzneubau Briicke BW 2 bei Mulda

Auftraggeber

19.06.2019
19.06.2019

Anlage 4.1.6.1

Prifzeitraum: 19.06.2019 bis 27.06.2019

Probenart: Wasser

Untersuchung Wasser

Probenbezeichnung: BK 219 Freiberger Mulde

Labormummer: 1908151 1808152

Parameter Methaode i Einthait

pH-Wert DIN EN 150 10523-C5 670 6.89
2012-04

Redoxpotential DIN 38404-C &: my -192 + 361
1884-05

Chiarid DIN EN 150 molim?® 1.3 0.58
10304-1-D20 2009.07

Sulfal DIN EN 130 miolim? 0,63 0,59
10304-1-D20 2000-07

Saurekapazitit Kgg 3 DIN 38408-H 7 malim? 072 042
200512

Calcium DIN EN ISO 11885 molim? 028 0.37
2009-09

Freiberg,den 27.06.2019

INS Umwelt Ost GmbH
=] ederlassung Freiberg
Darmstédter Strafe 2
Dipl -ChenP HEARPEFRIDErg
Priifleitung
Seite 1 von 1
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Seite 1/2

Priifbericht
00103766-01_(AC) 01.07.2019

Berghof Analytik + Umweltengineering GmbH
Dresdner Strale 181a « D-09131 Chemnitz

Ingenieurbiro Hubner
Gerbergasse 14
09599 Freiberg

Auftragsdaten

Betreff: S 209 - Ersatzneubau Briicke BW 2 bei Mulda
Probenahmedatum: 19.06.2019

BK 2/19 Wasser

1908151

Abschétzung der Korrosionswahrscheinlichkeit in Wassern nach DIN 50929 gegeniiber Stahl
Angaben zur Beurteilung von Wéssern

Bewertungsziffer fur

: S unlegierte verzinkten unlegierte Ei- verzinkten
Nr. Merkmal Ergebnis Einheit Eisen Stahl - Stahl
1 Wasserart N1 M1 N1 M1
flieRende Gewésser 0 -2
stehende Gewasser -1 +1
Kiste von Binnenseen -3 -3
anaerobes Moor, Meereskiste -5 -5
2 Lage des Objektes N 2 M2 N2 M2
Unterwasserbereich 0 0
Wasser/Luft-Bereich +1 -6
Spritzwasserbereich +0,3 -2
3 c(Chlorid)+2c(Sulfat) mol/m? N3 M3 N3 M3
<1 0 0
> 1 bis 5 2,56 -2 0 -2 0
> 5 bis 25 -4 1
> 25 bis 100 -6 -2
> 100 bis 300 -7 -3
> 300 -8 -4
4 Séaurekapazitat bis pH 4,3 mol/m? N4 M4 N4 M4
<1 0,72 +1 -1 +1 -1
1 bis 2 +2 +1
> 2 bis 4 +3 +1
> 4 bis 6 +4 0
>6 +5 -1
5 c(Cat+) mol/m? N5 M5 N5 M5
<0,5 0,28 -1 0 -1 0
0,5 bis 2 0 +2
> 2 bis 8 +1 +3
>8 +2 +4

Berghof Analytik + Umweltengineering GmbH
BERGHOF Dresdner Strake 181a

09131 Chemnitz

Deutschland

Tel. +49 371 334356-0

Fax.+49 371 334356-10
analytik.chemnitz@berghof.com
www.berghof-analytik.com




Anlage 4.1.6.3

PRUFBERICHT | [PRUEFKUERZEL] Seite 2/2
6 pH-Wert - N 6 M6 N6 M6
<55 -3 -6
5,5 bis 6,5 -2 -4
>6,5bis 7,0 6,70 -1 -1 -1 -1
>7,0bis 7,5 0 +1
>75 +1 +1
Objekt/Wasser-Potential U
’ (zur Feststellung der Fremdkathoden) v N7 N7
>-0,2 bis -0,1 -2
>-0,1 bis 0,0 -5
>0,0 -8

Die Auswertung erfolgt nach den Formeln 7 und 8 der DIN 50929 sowie unter Zuhilfenahme der Tabelle 7.

Bewertung:

Freie Korrosion im Unterwasserbereich (FlielRgewasser, N1= 0)
Wo=N1+N3s+Ns+Ns+Ns+Na/Na=0+(-2)+1+(-1)+(-1)+(-2)/[1=-5
Mulden- und Lochkorrosion: mittel

Flachenkorrosion: gering

Korrosion an der Wasser/Luft-Grenze (FlieRgewasser, N1= 0, N2 = 1)
W1=Wo—-N1+N2xN3s=-5-0+1x(-2)=-7

Mulden- und Lochkorrosion: mittel

Flachenkorrosion: gering

Freie Korrosion im Unterwasserbereich (stehendes Gewésser, N1=-1)
Wo=N1+N3s+Ns+Ns+Ne+Ns/Na=-1+(-2)+1+(-1)+(-1)+(-2)[1=-6
Mulden- und Lochkorrosion: mittel

Flachenkorrosion: gering

Korrosion an der Wasser/Luft-Grenze (stehendes Gewasser, N1=-1, N2 = 1)
Wi=Wo—-N1+N2xNs=-6-(-1)+1x(-2)=-7

Mulden- und Lochkorrosion: mittel

Flachenkorrosion: gering

Chemnitz, den 01.07.2019

i.V. Mario Thielemann

Laborleiter
Legende: n.n. nicht nachweisbar (M) Mittelwert
n.b. nicht bestimmbar (Zahl)  Einzelwert
n.d. nicht durchgefuhrt X Untersuchung durchgefihrt

<xX kleiner als Bestimmungsgrenze

Berghof Analytik + Umweltengineering GmbH | Dresdner Stral’e 181a | 09131 Chemnitz | www.berghof-analytik.com
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Priifbericht
00103766-02_(AC) 01.07.2019

Berghof Analytik + Umweltengineering GmbH
Dresdner Strale 181a « D-09131 Chemnitz

Ingenieurbiro Hubner
Gerbergasse 14
09599 Freiberg

Auftragsdaten

Betreff: S 209 - Ersatzneubau Briicke BW 2 bei Mulda
Probenahmedatum: 19.06.2019

Freiberger Mulde FlieRgewasser

1908151

Abschétzung der Korrosionswahrscheinlichkeit in Wassern nach DIN 50929 gegeniiber Stahl
Angaben zur Beurteilung von Wéssern

Bewertungsziffer fur

: S unlegierte verzinkten unlegierte Ei- verzinkten
Nr. Merkmal Ergebnis Einheit Eisen Stahl - Stahl
1 Wasserart N1 M1 N1 M1
flieRende Gewésser 0 -2
stehende Gewasser -1 +1
Kiste von Binnenseen -3 -3
anaerobes Moor, Meereskiste -5 -5
2 Lage des Objektes N 2 M2 N2 M2
Unterwasserbereich 0 0
Wasser/Luft-Bereich +1 -6
Spritzwasserbereich +0,3 -2
3 c(Chlorid)+2c(Sulfat) mol/m? N3 M3 N3 M3
<1 0 0
> 1 bis 5 1,76 -2 0 -2 0
> 5 bis 25 -4 1
> 25 bis 100 -6 -2
> 100 bis 300 -7 -3
> 300 -8 -4
4 Séaurekapazitat bis pH 4,3 mol/m? N4 M4 N4 M4
<1 0,42 +1 -1 +1 -1
1 bis 2 +2 +1
> 2 bis 4 +3 +1
> 4 bis 6 +4 0
>6 +5 -1
5 c(Cat+) mol/m? N5 M5 N5 M5
<0,5 0,37 -1 0 -1 0
0,5 bis 2 0 +2
> 2 bis 8 +1 +3
>8 +2 +4

Berghof Analytik + Umweltengineering GmbH
BERGHOF Dresdner Strake 181a

09131 Chemnitz

Deutschland

Tel. +49 371 334356-0

Fax.+49 371 334356-10
analytik.chemnitz@berghof.com
www.berghof-analytik.com




Anlage 4.1.6.5

PRUFBERICHT | [PRUEFKUERZEL] Seite 2/2
6 pH-Wert - N 6 M6 N6 M6
<55 -3 -6
5,5 bis 6,5 -2 -4
>6,5bis 7,0 6,89 -1 -1 -1 -1
>7,0bis 7,5 0 +1
>75 +1 +1
Objekt/Wasser-Potential U
’ (zur Feststellung der Fremdkathoden) v N7 N7
>-0,2 bis -0,1 -2
>-0,1 bis 0,0 -5
>0,0 -8

Die Auswertung erfolgt nach den Formeln 7 und 8 der DIN 50929 sowie unter Zuhilfenahme der Tabelle 7.

Bewertung:

Freie Korrosion im Unterwasserbereich (FlielRgewasser, N1= 0)
Wo=N1+N3s+Ns+Ns+Ns+Na/Na=0+(-2)+1+(-1)+(-1)+(-2)/[1=-5

Mulden- und Lochkorrosion: mittel
Flachenkorrosion: gering

Korrosion an der Wasser/Luft-Grenze (FlieRgewasser, N1= 0, N2 = 1)

W1=Wo—-N1+N2xN3s=-5-0+1x(-2)=-7

Mulden- und Lochkorrosion: mittel
Flachenkorrosion: gering

Chemnitz, den 01.07.2019
Z i
T Ao
7,
i.V. Mario Thielemann
Laborleiter

-

&

Legende: n.n. nicht nachweisbar
n.b. nicht bestimmbar
n.d. nicht durchgefuhrt

<x,X kleiner als Bestimmungsgrenze

Berghof Analytik + Umweltengineering GmbH | Dresdner Stral’e 181a | 09131 Chemnitz | www.berghof-analytik.com

(M) Mittelwert
(Zahl)  Einzelwert
X Untersuchung durchgefiihrt



<~ eurofins

Auftraggeber:

Auftragnehmer:
Projekt / Probenahmeort:

Probenehmer:

Datum Probenahme:
Datum Probeneingang:
Prifzeitraumn:

Probenart:

Dipl. —Cﬂeﬂ? Hihhreihmes

Prifleitung

Umwelt

Priifbericht Nr.: 1904634

Ingenieurblro Hibner
Gerbergasse 14
DE - 09599 Freiberg

Eurofins Umwelt Ost GmbH
Niederiassung Freiberg
Darmstadter Stralie 2

DE - 08599 Freiberg

S 209 - Ersatzneubau Bricke BW 2 bei Mulda

Auftraggeber

unbekannt

20.06.2019

20.06.2019 bis 17.07.2019
Boden

Anlage 4.2.1.1

Seile 1von 2
Eurohng Umwell Ost GmbH  Tel- +48 3841 48480 GF: Ov. Benno Schnelder Bankverbindung: UniCredit Bank AG
Lobsledier Sirasse 78 Fax: +49 3641 4849 18 Axel Ulbncht, Danied Schreser BLZ 207 300 17
007748 Jena inta_lena@euroling de Amtsgericht Jena HRB 202566 Ko 7000000550 ( DAKKS
www eurofing de/umwalt  Ust-ID Nr. DE 151 28 1987 IBAN DEOT 2073 0017 7000 0005 50 il
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Anlage 4.2.1.2
... f L]
Umwelt
Priifbericht Nr.: 1904634

Untersuchung Boden

Probenbezeichnung: WG 1 WG 2 WG 3

Labornummer: 1908275 | 1908276 1908277

Parameter Methode Einheil

Wassergehall, natirlich DIN 18121 Teil % 135 311 397

2 2202
Untersuchung Boden
Probenbezeichnung: WG 4. WG5S
Labormummer: 1808278 1908279 |
Parameter Methode Einheit
Wassergehalt, natiriich DIN 18121 Teil % 10,3 8,14
2: 201202
Seite 2 von 2
Dise: Pri Sl B gy g% ﬂimﬂwmwmwmmwumm
Eurafing Urnwalt Ost GmbH  Tel: +40 3641 48480 GF: Dr. Benno Schreider Bankversindung: UniCredit Bank AG
Lobstedier Srasse T8 Fax +49 3641464818 Axel Ulbricht, Daniel Schreier BLZ 207 30017
D-07748 Jena info_jena@erofing de Jens HRE 202586 Kio 7000000550 [ DAKKS
wiw eurding. delurmwelt Ust-1D Mr. DE 151 28 1587 IBAN DEOT 2073 0017 7000 DOOS 50 Erutaste

BIC/SWIFT HYVEDEMME 17

Al Iy B rgislals
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Anlage 4.2.2

<~ eurofins

Umwelt

Priifbericht Nr.: 1904638

Ingenieurblro Hibner

ftraggeber,

AR Gerbergasse 14, DE - 09598 Freiberg

Auftragnehmer: Eurofins Umwelt Ost GmbH Niederlassung Freiberg
Darmstédter Straite 2, DE - 09599 Freiberg

Projekt | Probenahmeort: S 2089 - Ersatzneubau Briicke BW 2 bei Mulda

Probenehmer: Auftraggeber

Datum Probenahme: unbekannt

Datum Probeneingang: 20.06.2019

Prifzeitraum: 20.06.2019 bis 17.07.2019

Probenart: Boden

Untersuchung Boden

Probenbezeichnung: 0B 1 OB 2
Labornummer: 1908290 19082491
Paramater Methode Einheit

Organischer Anteil DIN 18128: 2002-12 Masse% 2.1 48

Freiberg, den 17.07.2019

Priifleitung

Seite 1von 1
s Froforgubrosss teoatan 0o sulschislich ol e angegotanin Protan Dar Profhenchl e ohog scrifiehe Genetrmaung des Priflaoon nicht BuUsngees be veniefatg welton
vt Aieretibruang (il 1 dis i e Uviushil s igedhrtnn Prifen-annen
Eurcfins Umweli Ost GmbH  Tel: +49 3841 48490 GF: Dr. Benno Schnekder Bankverbindung: UniCredit Bank AG
Labstedier Strasse 78 Fax, +49 3641 4645 18 HAxpl Utbricht, Daniel Schreler BLZ 207 300 17
D-07743 Jena info_jenaiieursfins da Amtsgencht Jana HAB 202506 Kio 7000000550 [ DAKKS
www auncding defumwek List.-ID Nr. DE 151 28 1587 IBAN DEOT 2073 0017 7000 0005 S0 Duacha
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Anlage 4.2.3.1

<& eurofins

Umwelt

Auftraggeber: Ingenieurbiiro Hibner

Auftraggeber Adresse: Gerbergasse 14; 09589 Freiberg

Auftragnehmer: Eurofins Umwelt Ost GmbH Miederlassung Freiberg
Darmstadter Str. 2, DE - 09599 Freiberg

Probenahmeort: S 209 Ersatzneubau Brilicke BW 2 beai Mulda

Projektnummer: D9618B1845

Probenehmer: Auftraggeber

Datum Probenahme; unbekannt

Datum Probeneingang: 20.06.2019

Priifzeitraum: 20.06.-16.07.2019

Probenbezeichnung: KG 1; P1/7-BK1/18

Labornummer; 1908280

Seitenanzahl: 4

Prufbericht Nr. 1904635

Bestimmung der Konsistenzgrenzen

DIN 18122
Matirlicher Wassergehalt: Wy= 0135 = 1352%
Uberkornanteil fi= 0.000 = 0,00%
Wassergehalt Uberkorn W= 0,000 = 0,00%
korr. Wassergehall: W= 0135 = 1352%
Fliekgrenze: w= 0,200 = 19.96%
Ausroligrenze: Wp= 0,134 = 1344%
Plastizitatszahl: le= 0065 = 6.52%
Konsistenzzahl: Ie= 0,988
Freiberg den 16.07.2019
JFINS Umwelt Ost GmbH
aflertassung Frelberg
. 7 r~Bdimstidter Strafle 2
Dipl Chef-BRAA% Ealbera
Priifleitung
114
Dhie Priferpebninse beschen sich susschliedlich sl & ober anprgebeoen Prolen, Der Priflersly dasd dhoe soinifiliche Ceselunipung des Prilflalom esch dusrsgsneise vervielfilligs wendon
e Akkrerhienmg gili fiir die in der Urlamde aufpefihmes Prafeaiibem
Eawafins LUmaweh Tel 40 341 4849 O T Kb
e b Fax: +§ 3ol dodd 18 Ursredit Bank A0 TondCvedie Plasl Al

Laobutedier Smazee 78 = imall ﬂfv-ﬂ'—'ﬂmﬁ“ﬂ' IBNA DE 67 3073 0047 MH00 0005 IBANA DE OF 2075 0017 000 000 34
=077 d% Jena v’ mnadine deurne B SWITT HY VEDEAE | BICSWIFT HYVEDEMMMELT



Anlage 4.2.3.2

o% eurofins

Umwelt

Plastizitatsdiagramm
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&% eurofins

Umwelt

Auftraggeber; Ingenieurbiiro Hiibner

Auftraggeber Adresse: Gerbergasse 14; 09599 Freiberg

Auftragnehmer: Eurofins Umwelt Ost GmbH Niederlassung Freiberg
Darmstadter Str. 2, DE - 09599 Freiberg

Probenahmeort: S 209 Ersatzneubau Bricke BW 2 bei Mulda

Projektnummer; 09618B1845

Probenehmer: Auftraggeber

Datum Probenahme: unbekannt

Datum Probeneingang: 20.06.2019

Prifzeitraum: 20.06.-16.07.2019

Probenbezeichnung: KG 2, P2-BS4/18

Labornummer: 1908281

Seitenanzahl: 4

Priifbericht Nr. 1904635

Bestimmung der Konsistenzgrenzen

DIN 18122

Natirlicher Wassergehalt: W= 0311 = 3112%

Uberkornanteil (= 0,000 = 0,00%

Wassergehall Uberkorn W= 0,000 = 0,00%

karr. Wassergehalt; Wy = 0311 = 3112%

Fliehgrenze: W = 0,325 = 3252%

Ausrollgrenze; Wp= 0,293 = 28.31%

Plastizitatszahi: lp= 0,032 = 3.20%

Konsistenzzahl: le= 0,438

3/4
D PriiSorpebnmar beiachin sick snsschleillich sl G oben angegebenen Moben. Der Prilfberely dast ohoe schirdfibiche Cemelanipung des Prufabers sk ausrepvetss vey welfliligr wends
e Alkteutitacoresg gih e dic in dor Uifunde anfgeflihnes P erfabees
poveie i e 4o oY Gk i et Bhasde AG

Lobsedier Soaine 76 *Hall nfe HrwoBas de o rEG7 2075 0017 7000 000T S0 TIRSCA, DE G7 2073 017 2000 DA B
L0774 lena ks fadic ik s -l rraiel BICSWIFT HYVEDEMAE |7 BIC SWIFT HYVEDEMMELT



&% eurofins

Umwelt

Anlage 4.2.3.4

Plastizitatsdiagramm
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&% eurofins

Auftraggeber:
Auftraggeber Adresse:
Probenahmeort:

Projekt-Nr.:
Probenehmer;

Datum Probenahme:
Daturm Probeneingang:
Priifzeitraum:

Probenbezeichnung:
Labornummer;
Seitenanzahl:

Umwelt

Ingenieurbiiro Hibner
Gerbergasse 14; 09599 Freiberg
S 2049 Ersatzneubau Briicke BW 2
bei Mulda

0861961854

Auftraggeber

unbekannt

20.06.2019

20.06.-16.07 2019

551 -P1/10-BK1/19

1908286

4

Prifbericht Nr. 1904637

Bestimmung der Korngrélenverteilung

; Eib
Priifleitung ol

DIN 18123: 2011-04

Korngréfle | Summen-
durchgang
mim Ya
83 100,00
£0 7381
6.3 54,00
4.0 48,59
2.0 4142
1.0 34,32
0,63 29.78
0.40 26,25
0.20 20,54
0,125 17,66
0,0745 11,71
0,0537 10,29
0,0389 8.40
0,0251 6,95
0,0147 5,58
0,0086 4,14
0.0054 2,72
0.0021 2.25
0,0016 1,30

Anlage 4.2.4.1
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u% eurofins

Auftraggeber:
Auftraggeber Adresse:
Probenahmeort:

Projekt-Nr.:
Prabenehmer;

Datum Probenahme:
Datum Probeneingang:
Priifzeitraum:
Probenbezeichnung:
Labornummer;
Seitenanzahl:

Umwelt

Ingenieurbiro Hubner
Gerbergasse 14; 09599 Fraiberg

5 209 Ersatzneubau Brilcke BW 2

bei Mulda
0961981854
Auftraggeber
unbekannt
20.08.2019
20.06.-16.07.2019
552 - P3-B54/19
1908287

4

Priifbericht Nr. 1904637

Bestimmung der KoerngréRenverteilung

[he Prilfmgetmess hazichon cich sumchligfilck aud dic b snpegebenen Proben Der Prodhorich darf obne coleiBicke Deehimgung dio, Prisflabon eich suimginese verviglig) werden

DIN 18123: 2011-04

KorngroBe | Summen-
' durchgang
mm Yo

63 100.00
20 100.00
6,3 58.20
4.0 46,00
2.0 3413
1.0 24 47
0,63 18,87
0,40 14,60
0,20 9,47
0,125 7.40
0,0764 4,11
0,05654 3,32
0.0399 2,73
0.0259 1.73
00152 1,14
00,0088 0,74
0,0055 0,55
0,0032 0,15
0,0016 0,15

e Adbraditienrg il o e s Udiunde selpciiinies Prifvoriatbem

Anlage 4.2.4.3
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o eurofins

Auftraggeber:
Auftraggeber Adresse:
Probenahmeort:

Projekt-Nr.:
Probenehmer:

Datum Probenahme:
Datum Probeneingang:
Prifzeitraum:
Probenbezeichnung:
Labornummer:
Seitenanzahl:

Umwelt

Ingenieurbire Habner
Gerbergassa 14; 00589 Freiberg
S 209 Ersatzneubau Bricke BW 2
bei Mulda

0961981854

Auftraggeber

unbekannt

20.06.2019

20.06.-16.07.2019

5353 - P2/8-BK2/18

1908288

4

Prifbericht Nr. 1904637

Bestimmung der KorngroBRenverteilung

DIN 18123: 2011-04

KorngroBe | Summen-
: - | durchgang
mm Yo
63 100,00
20 65,63
6.3 50,17
4.0 45,76
20 40,17
1,0 33,47
0,63 27.79
0,40 2340
0,20 17,59
0.125 14,96
0,0760 8.1
0.0544 7.
0,0392 6.71
0.0252 5.91
0.0148 4.31
0,0087 311
0,0054 2,71
0,0031 1,01
0.0016 1.10

Anlage 4.2.4.5
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<% eurofins

Auftraggeber:
Auftraggeber Adresse:
Probenahmeort:

Projekt-Nr.:
Probenehmer:

Datum Probenahme:
Datum Probeneingang:
Prufzeitraum:
Probenbezeichnung:
Laboarnummer:
Seitenanzahl;

Bestimmung der Korngrofenverteilung

Umwelt

Ingenieurblro Hibner
Gerbergasse 14; 09599 Freiberg

£ 209 Ersatzneubau Bricke BW 2

bei Mulda
0961981854
Auftraggeber
unbekannt
20.06.2019
20.06.-16.07.2019
554 - P7-H5/BS2/19
1908289

4

Priifbericht Nr. 1904637

DIN 18123: 2011-04

KorngroBe | Summen-
durchgang
mim B 1]
63 100,00
20 44,08
6,3 30.27
40 26.96
20 22,96
1.0 19,43
0,63 17,23
0,40 15,43
0,20 12,39
0,125 10,78
00,0755 6,56
0,0547 5.41
00,0324 4.55
0,0257 3.10
0,0151 1,85
00,0088 1.37
0,0054 1,08
0,0032 0.80
0,0016 0.51

Anlage 4.2.4.7
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<& eurofins

Auftraggeber:
Auftraggeber Adresse:

Probenahmeort:

Projektnummer:
Probenehmer:

Datum Probenahme:
Datum Probeneingang:
Prifzeitraum:
Probenbezeichnung:
Labornummer:
Seitenanzahl:

Umwelt

Ingenieurbliro Hiilbner
Gerbergasse 14; 09599 Freiberg
S 209 Ersatzneubau Bricke BW 2
bei Mulda

0961981854

Auftraggeber

unbekannt

20.06.2019

20.06.-16.07.2019

NS 1 P1/4-BK1/19

1908282

4

Prufbericht Nr. 1904036

Bestimmung der KorngréRenverteilung

Freiberg, den 16.07.2019

.p[@hgﬁq 08388 Fipibers

Prifleitung

D Pribcferpehesaes heriches sich matuchlishlich sul de ol sagegebenen Proben. Der Prafbenchr e ohng schrblcbe Geachinigung des Praflaboen sxdd b
e Akkrpdiiacrung yilt B dee @ de Ukonde sufgeflbnim Prifverfatoem

DIN 18123: 2011-04

Knmgriﬁa Summen-
durchgang
mm %
53 100,00
20 59,76
8,3 41,35
4.0 38,06
2.0 33,68
1.0 29,34
0,63 26,61
0,40 24,23
0,20 20,14
0,125 16,59

Toawafine Lmaweh Tel A% Badl Afis 0
Chat Ganbdd Fax 49 A84) 4049 18
Leabstedier Strasse TE*-Mald" nfo_jena i eurefins. g
IN-07 749 Jena swomow e elling de e el

Koats Foonte
UneCredn Bank AG Liwlredin Dank AG
MA DEOF 2071 6017 7o O0ps =0 TBN.A DE O7F 20

BICEWTFT HYVEDEMMELT

Anlage 4.2.5.1
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Anlage 4.2.5.3

& eurofins

Umwelt

Auftraggeber: Ingenieurblro Hilbner
Auftraggeber Adresse: Gerbergasse 14; 09599 Freiberg
Probenahmeort: S 209 Ersatzneubau Brucke BW 2
bei Mulda
Projektnummer; 0961981854
Probenehmer: Auftraggeber
Datum Probenahme: unbekannt
Datum Probeneingang: 20,08.2018
Priifzeitraum: 20,06.-16.07.2019
Probenbezeichnung: NS 2 P1/6-BK1/19
Labornummer: 1908283
Seitenanzahl: 4
Prifbericht Nr. 1904036
Bestimmung der KorngroBenverteilung
DIN 18123: 2011-04
KorngroRe | Summen-
durchgang
mm %
63 100,00
20 100,00
6.3 80,62
4.0 75.76
2.0 68,12
1.0 58.38
0,63 50,84
0,40 44,34
0,20 34,32
0,125 27,16
214
Dee Priferpbmsse berishen sich secchliellich el Se oben angegebenes Proben. Der Priltbencln darf olee whidliche Goedmagang. S Priflabors nichl ausugswese wiviellEligt wisldes
ke Alimhtiorssy gih Aif dic & do Uksnds safpcfiibeien Prlfvorfidhne
éunl:in.t Timvrel Tl AF 3641 So-i9 O Koo Ll = )
Crin Gl Fax: 4@ kadl 4840 18 Livdiredin Plank A Lo el B and A0

edier Swnsse TEe-mald - fo_jens & oerafing de
007749 Fevia v i obims de s eh

A DIF 07 207H 0017 7000 000F &0 IBNA DE A7 20750017 ToM  B0S S0
BICSWIFT HY WVEDEMMEL? B WRIT MV VRDEMIR 7
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Anlage 4.2.5.5

<& eurofins |

Umwelt

Auftraggeber: Ingenieurbiira Hibrer
Auftraggeber Adresse: Gerbergasse 14, 09599 Freiberg
Probenahmeort: S 209 Ersatzneubau Bricke BW 2
bei Mulda
Projektnummer: 0961981854
Probenehmer: Auftraggeber
Datum Probenahme: unbekannt
Datum Probeneingang: 20.06.2019
Prifzeitraum: 20.06 -16.07 2019
Probenbezeichnung: NS 3 P2/4-BK2/19
Labornummer: 1908284
Seitenanzahl; 4
Prufbericht Nr. 1904036
Bestimmung der KorngréBenverteilung
DIN 18123: 2011-04
Korngrolie | Summen-
durchgang
mm %
63 100,00
20 58,81
6.3 37,36
4,0 32,97
2,0 27,76
1.0 23,48
0,63 20,79
0,40 18,58
0,20 15.01
0,125 12,14
3/4
[he Prifergstninee betichen sich misschiiefiich wif die ohen angegelenss Proba. Der Priifbencht darf oboe schrift liche Grenelunigusyg des Prilfabems nicht mattigrarse vovslfiltlg wendm
The Akkredmerung g fir dio in der Unkunde sofpefitenen Priferfabem
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&8 eurofins

Auftraggeber:
Auftraggeber Adresse:

Probenahmeort:

Projektnummer:
Probenehmer:

Datum Probenahme:
Datum Probeneingang:
Priifzeitraum:
Probenbezeichnung:
Labornummer:
Seitenanzahl:

Umwelt

Ingenieurbiro Hibner
Gerbergasse 14; 09599 Freiberg
S 209 Ersatzneubau Briicke BW 2
bei Mulda

0961981854

Aufiraggeber

unbekannt

20.06.2019

20.06.-16.07.2019

NS 4 P2/6-BK2/19

1908285

4

Prufbericht Nr. 1904036

Bestimmung der KorngroRenverteilung

DIN 18123: 2011-04

'Kumgri:‘u_ﬁn Summen-
durchgang
mm %

63 100.00
20 48,25
6,3 32,53
4.0 29,48
20 25,75
1,0 21,95
0,63 19,66
0,40 17.75
0,20 14,51
0,125 11,80

Anlage 4.2.5.7

4i4
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Datensatz: 511

Schema: s2-gtp-cai

Datum: 2019-07-09 10:58:45

Anlage 4.3.1.1

Zentrum fiir angewandte Forschung und Technologie

ZAFT e. V. an der HTW Dresden
Fachgebiet Geotechnik

Geotechnik Labor

Friedrich-List-Platz 1

01069 Dresden

Telefon: 0351 462 3435
Telefax: 0351 462 2165

e-mail: geotech@htw-dresden.de

CERCHAR-Abrasivitats-Index (CAl)
Empfehlung Nr. 23 des Arbeitskreises 3.3

Benennung

Beschreibung
Bodengruppe

Bemerkung

Stiftharte: 54/56

Versuchsergebnisse

1 2 3 4 5
dy [mm] 0.30 0.32 0.18 0.37 0.24
da [mm] 0.29 0.34 0.17 0.39 0.26
ds [mm] 0.27 0.32 0.16 0.35 0.27
dy [mm] 0.31 0.36 0.15 0.40 0.26
ds [mm] 0.30 0.34 0.14 0.40 0.27
dy [mm] 0.29 0.34 0.16 0.38 0.26
Mittelwert | [mm] 0.287
CAI [-] 2.865
Klassifizierung mittel
5 [ 0.832

CERCHAR-Abrasivitats-Index (CAl)
Probenbez.: P1/11

Probe Nr.: 1

Entnahmestelle: BK 1/19
Tiefe u. Gel.: 10.20 - 10.36 m

Versuch Nummer: 1

Entnahmedatum:

Probenqualitdt DIN 4021: 3

Versuchsdatum:

Auftragsnr.(Labor):

19082z|

Auftragsnr.(A.geber): 09619B1854
Projekt: 5209 Ersatzneubau BW2

Ort: Mulda
Anlage:




Datensatz: 510

Schema: s2-gtp-cai

Datum: 2019-07-09 10:58:45

Anlage 4.3.1.2

Zentrum fiir angewandte Forschung und Technologie
ZAFT e. V. an der HTW Dresden
Fachgebiet Geotechnik

Geotechnik Labor

Friedrich-List-Platz 1

01069 Dresden

Telefon: 0351 462 3435
Telefax: 0351 462 2165

e-mail: geotech@htw-dresden.de

CERCHAR-Abrasivitats-Index (CAl)
Empfehlung Nr. 23 des Arbeitskreises 3.3

Benennung

Beschreibung

Bodengruppe

Bemerkung

Stiftharte: 54/56

Versuchsergebnisse

1 2 3 4 5
dy [mm] 0.33 0.34 0.35 0.39 0.13
do [mm] 0.41 0.29 0.38 0.35 0.16
ds [mm] 0.46 0.29 0.34 0.39 0.19
dy [mm] 0.45 0.33 0.36 0.39 0.18
ds [mm] 0.47 0.32 0.34 0.36 0.17
dar [mm] 0.42 0.31 0.36 0.38 0.16
Mittelwert | [mm] 0.326
CAI [-] 3.264
Klassifizierung hoch
s | [ 0.988

CERCHAR-Abrasivitats-Index (CAl)
Probenbez.: P1/13

Probe Nr.: 3

Entnahmestelle: BK 1/19
: 11.00 - 12.00 m

Versuch Nummer: 1

Tiefe u. Gel.

Entnahmedatum:

Versuchsdatum:

Probenqualitdt DIN 4021: 3

Auftragsnr.(Labor):

19082z|

Auftragsnr.(A.geber): 09619B1854
Projekt: 5209 Ersatzneubau BW2

Ort: Mulda
Anlage:




Datensatz: 509

Schema: s2-gtp-cai

Datum: 2019-07-09 10:58:45

Anlage 4.3.1.3

Zentrum fiir angewandte Forschung und Technologie

ZAFT e. V. an der HTW Dresden
Fachgebiet Geotechnik

Geotechnik Labor

Friedrich-List-Platz 1

01069 Dresden

Telefon: 0351 462 3435
Telefax: 0351 462 2165

e-mail: geotech@htw-dresden.de

CERCHAR-Abrasivitats-Index (CAl)
Empfehlung Nr. 23 des Arbeitskreises 3.3

Benennung
Beschreibung
Bodengruppe

Bemerkung

Stiftharte: 54/56

Versuchsergebnisse

1 2 3 4 5
dy [mm] 0.30 0.18 0.30 0.23 0.17
do [mm] 0.31 0.20 0.28 0.24 0.16
ds [mm] 0.29 0.19 0.17 0.22 0.15
dy [mm] 0.31 0.23 0.20 0.24 0.13
ds [mm] 0.29 0.18 0.32 0.22 0.14
dur [mm] 0.30 0.19 0.25 0.23 0.15
Mittelwert | [mm] 0.225
CAI [-] 2.248
Klassifizierung mittel
5 [ 0.573

CERCHAR-Abrasivitats-Index (CAl)
Probenbez.: P2/10

Probe Nr.: 4

Entnahmestelle: BK 2/19
Tiefe u. Gel.: 11.00 - 12.00 m

Versuch Nummer: 1

Entnahmedatum:

Probenqualitdt DIN 4021: 3

Versuchsdatum:

Auftragsnr.(Labor):

19082z|

Auftragsnr.(A.geber): 09619B1854
Projekt: S209 Ersatzneubau BW2

Ort: Mulda
Anlage:




Datensatz: 146

Schema: s2-gtp-ptl

Datum: 2019-07-09 10:58:45

Anlage 4.3.2.1

Zentrum fiir angewandte Forschung und Technologie

ZAFT e. V. an der HTW Dresden

Fachgebiet Geotechnik

Geotechnik Labor

Friedrich-List-Platz 1
01069 Dresden

Telefon: 0351 462 3435
Telefax: 0351 462 2165

e-mail: geotech@htw-dresden.de

Punktlastversuch

Empfehlung Nr. 5 des Arbeitskreises 3.3

Benennung
Beschreibung
Bodengruppe
Bemerkung
Gestein :
Umrechnungsfaktor ¢ : 24
korrigierte Punktlastfestigkeit I, 5.05 [MN/m?]
abgeleitete einaxiale Druckfestigkeit o,,* 121.31 [MN/m?]
TV | Belastungsrichtung Lastpunktabstand | b bzw. d F i 1550
[mm] [mm] | [kN] | [MN/m?] | [MN/m?]
1 | Liegender Zylinder 71.20 71.20 18.12 4.552 5.055
4.552 5.055

Der angegebene Wert der Einaxialen Druckfestigkeit o,* ist aus einer Naherung abgeleitet.

o,  =c- I

Teilversuch: 1

Punktlastversuch

Probe Nr.: 1

Entnahmestelle: BK 1/19
Tiefe u. Gel.: 10.20 - 10.36 m
Versuch Nummer: 1

Probenbez.: P1/11
Entnahmedatum:
Probenqualitdt DIN 4021: 3
Versuchsdatum:

Auftragsnr.(Labor):
Auftragsnr.(A.geber): 09619B1854
Projekt: 5209 Ersatzneubau BW2
Ort: Mulda
Anlage:

19082z|




Anlage 4.3.2.2

Zentrum fiir angewandte Forschung und Technologie
ZAFT e. V. an der HTW Dresden
Fachgebiet Geotechnik

Friedrich-List-Platz 1
01069 Dresden

Telefon: 0351 462 3435
Telefax: 0351 462 2165

G eOteCh n i k La b Or e-mail: geotech@htw-dresden.de

Datensatz: 145

Schema: s2-gtp-ptl

Punktlastversuch
Empfehlung Nr. 5 des Arbeitskreises 3.3

Benennung
Beschreibung
Bodengruppe
Bemerkung
Gestein :
Umrechnungsfaktor ¢ : 24
korrigierte Punktlastfestigkeit I 2.29 [MN/m?]
abgeleitete einaxiale Druckfestigkeit o,,* 54.96 [MN/m?]
TV | Belastungsrichtung Lastpunktabstand | b bzw. d | F is 150
[mm] [mm] | [kN] | [MN/m?] | [MN/m?]
1 | Handstiick freie Flache 52.20 71.30 | 5.07 2.371 2.290
2.371 2.290

Der angegebene Wert der Einaxialen Druckfestigkeit o,* ist aus einer Naherung abgeleitet.
o,  =c- I

Teilversuch: 1

Datum: 2019-07-09 10:58:45

Punktlastversuch Auftragsnr.(Labor): 19082z
Probe Nr.: 3 Probenbez.: P1/13 Auftragsnr.(A.geber): 09619B1854
Entnahmestelle: BK 1/19 Entnahmedatum: Projekt: S209 Ersatzneubau BW2
Tiefe u. Gel.: 11.00 - 12.00 m Probenqualitdt DIN 4021: 3 Ort: Mulda

Versuch Nummer: 1 Versuchsdatum: Anlage:




Anlage 4.3.2.3

Zentrum fiir angewandte Forschung und Technologie
ZAFT e. V. an der HTW Dresden
Fachgebiet Geotechnik

Friedrich-List-Platz 1
01069 Dresden

Telefon: 0351 462 3435
Telefax: 0351 462 2165

G eOteCh n i k La b Or e-mail: geotech@htw-dresden.de

Datensatz: 144

Schema: s2-gtp-ptl

Punktlastversuch
Empfehlung Nr. 5 des Arbeitskreises 3.3

Benennung
Beschreibung
Bodengruppe
Bemerkung
Gestein :
Umrechnungsfaktor ¢ : 24
korrigierte Punktlastfestigkeit I 2.77 [MN/m?]
abgeleitete einaxiale Druckfestigkeit o,,* 66.37 [MN/m?]
TV | Belastungsrichtung Lastpunktabstand | b bzw. d | F 1s 1550
[mm] [mm] | [N] | [MN/m?] | [MN/m?]
1 | Handstiick freie Flache 61.20 70.60 | 9.79 2.500 2.766
2.500 2.766

Der angegebene Wert der Einaxialen Druckfestigkeit o,* ist aus einer Naherung abgeleitet.
o,  =c- I

Teilversuch: 1

Datum: 2019-07-09 10:58:45

Punktlastversuch Auftragsnr.(Labor): 19082z
Probe Nr.: 4 Probenbez.: P2/10 Auftragsnr.(A.geber): 09619B1854
Entnahmestelle: BK 2/19 Entnahmedatum: Projekt: S209 Ersatzneubau BW2
Tiefe u. Gel.: 11.00 - 12.00 m Probenqualitdt DIN 4021: 3 Ort: Mulda

Versuch Nummer: 1 Versuchsdatum: Anlage:




HOCHSCHULE FUR TECHNIK UND WIRTSCHAFT DRESDEN
Fakultat Bauingenieurwesen — Lehrgebiet Baustoffe

: ViPA :

VMPA Betonpriifstelle (B-2012, BPW-1073-97-SN)

“Standige Betonpriifstelle” (DIN 1045-3, DIN 1045-4)

Priifstelle fiir die Produktionskontrolle (DIN EN 206-1/DIN 1045-2)
RAP Stra 15 Priifstelle (Fachgebiete E, H)

Tel.: 0049 351 462-3677
Fax: 0049 351 462-2196
baustoffe@htw-dresden.de

Anlage 4.3.3

BAUSTOFFLABOR
Friedrich-List-Platz 1
01069 Dresden

Priufzeugnis

Zentrum fiir angewandte Forschung und Technologie e.V.

an der HTW Dresden
Friedrich-List-Platz 1
01069 Dresden

Bestimmung der einaxialen Druckfestigkeit

Priifzeichen: 4169-DR

Datum: 2019-07-09

DIN 18141-1 (2014-05)

Bauwerk: S$209 EB Briicke BW 2 bei Mulda
Material: Naturstein
Probeneingang: 2019-07-02
Prufdatum: 2019-07-08
Bemerkung: Versuch ohne Verformungsmessungen bzw. Auswertung der Langsdehnung
Aufschluss, Entnahme- Abmessungen | Masse @ Roh- Druckversuch Beriicksichtigung der
Probe tiefe dichte Priifkérpergeometrie
Durch- | Hoéhe Bruch- max. Schlank- | Fak- | bewertete
messer kraft Druck- heit tor Druck-
spannung festigkeit
d 1 m D F oy vd k o
[m] [mm] [mm] [g] | [ka/m?] [kN] [MPa] [-] [-] [MPa]
BK 2/19, 19082zI_2 820 - 845 717 146,9 1.605 @ 2.706 161,4 40,0 2,05 1,00 40,0

Die Angaben Uber Bauwerk, Bauteil und Baustoff wurden vom Auftraggeber iibernommen. Das Priifzeugnis gilt nur in Verbindung mit dem Auftrag und darf nur ungekiirzt wiedergegeben werden.
Das Priifzeugnis besteht aus 1 Seite.

Dr.-Ing. Thomas Thiel
Leiter der VMPA-Betonpriifstelle,
stellvertretender Leiter der RAP Stra-Prifstelle
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ingenieurbUro hUbner Al

- Bild 1
Blick in von Mulda kommend in Richtung Osten Uber das Bauwerk,
oberstrom rechfs
LT
P L e e Bild 2

Blick von Rechenberg kommend in Ricﬁ’run _WesTén Ube-r das Bauwerk

S 209 - Ersatzneubau Brucke BW 2 bei Mulda, Fotodokumentation Baugeldnde und Bauwerk Anlage 6.1, Seite 1



ingenieurbUro hibner AW

Bild 3

Bild 4

S 209 - Ersatzneubau Bricke BW 2 bei Mulda, Fotodokumentation Baugeldnde und Bauwerk Anlage 6.1, Seite 2



ingenieurbUro hUbner Al

g

L

4
X

i

L

v ¥ el T LT Bild 5
Blick von oberstrom in Richtung Norden auf das Brickenbauwerk
TN TR Pl bl W Bild 6

Blick vonun"rersTrorT.w in Richtung Suden auf das Bruckenbauwerk

S 209 - Ersatzneubau Bricke BW 2 bei Mulda, Fotodokumentation Baugeldnde und Bauwerk Anlage 6.1, Seite 3



ingenieurbUro hibner AW

T R
- B i b
VR LY

. /
=S

|
F

IR A S AR Bild 7
Blick von oberstrom auf das éstliche Widerlager (re
oo 3 =8 Bild 8

Blick in Richung Westen in den Bogenscheitel

S 209 - Ersatzneubau Bricke BW 2 bei Mulda, Fotodokumentation Baugeldnde und Bauwerk Anlage 6.1, Seite 4



ingenieurbUro hibner AW

Bild 1

g g Bild 2
BK 1/19, ausgelegt von 0,00 m (oben links) bis 6,00 m (unten rechts)

S 209 - Ersatzneubau Bricke BW 2 bei Mulda, Fotodokumentation Aufschldsse Anlage 6.2, Seite 1



ingenieurbUro hUbner Al

Bild 3

Bild 4

S 209 - Ersatzneubau Bricke BW 2 bei Mulda, Fotodokumentation Aufschldsse Anlage 6.2, Seite 2



ingenieurbUro hibner AW

Bild 5

. ) Bild 6
BK 2/19, ausgelegt von 0,00 m (oben links) bis 6,00 m (unten rechts)

S 209 - Ersatzneubau Bricke BW 2 bei Mulda, Fotodokumentation Aufschldsse Anlage 6.2, Seite 3



ingenieurbUro hibner AW

Bild 7

" .:.. .#:
= T ; Bild 8

Ansafzpunkte der BK 2/19 (links) und DPH 2/19 (rechts) nach Abschluss der

Arbeiten

S 209 - Ersatzneubau Bricke BW 2 bei Mulda, Fotodokumentation Aufschldsse Anlage 6.2, Seite 4



ingenieurbUro hibner AW

Bild @

Ansatfzpunkt der HS/BS 1/19 (sowie KB 1/19)

o : Bild 10
Aushubarbeiten am HS 1/19

S 209 - Ersatzneubau Bricke BW 2 bei Mulda, Fotodokumentation Aufschldsse Anlage 6.2, Seite 5



ingenieurbUro hibner AW

';T“‘ e
i C!_ f.—

Bild 11

' : Bild 12
BS 1/19, ausgelegt

S 209 - Ersatzneubau Bricke BW 2 bei Mulda, Fotodokumentation Aufschldsse Anlage 6.2, Seite 6



ingenieurbUro hibner AW

Fe o Ball-= = §5 -m:r:mﬂ

P T A ek T WA

i G LEL Y ALY, o) Bild 13
KB 1/19, vor Niederbringen des HS 1/19 aus der gebbundenen Tragschicht
gebohrt

Bild 14

Ansatfzpunkt der HS/BS 1/19 nach Abschluss der Erkundung und Widerherstel-
lung der gebundenen Tragschicht

S 209 - Ersatzneubau Bricke BW 2 bei Mulda, Fotodokumentation Aufschldsse Anlage 6.2, Seite 7



ingenieurbUro hUbner Al

- fasis s e R Bild 15
Ansatfzpunkt der HS/BS 2/19 (sowie KB 2/19)
L ogd AW 1 i o RO Bild 16
HS 2/19, von 0,00 m (SOK) bis 0,70 m

S 209 - Ersatzneubau Bricke BW 2 bei Mulda, Fotodokumentation Aufschldsse Anlage 6.2, Seite 8



ingenieurbUro hibner AW

Bild 17
BS 2/19, ausgelegt

Bild 18

B 2/ 1 9 vor Nlederbnngen des HS 2/19 ost dér gebundenen Trogschlch'r
gebonhrt

S 209 - Ersatzneubau Bricke BW 2 bei Mulda, Fotodokumentation Aufschldsse Anlage 6.2, Seite 9



ingenieurbUro hibner AW

Bild 19

Bild 20

S 209 - Ersatzneubau Bricke BW 2 bei Mulda, Fotodokumentation Aufschldsse Anlage 6.2, Seite 10



ingenieurbUro hibner AW

Bild 21

o Bild 22
BS 4/19, ausgelegt

S 209 - Ersatzneubau Brucke BW 2 bei Mulda, Fotodokumentation Aufschilsse Anlage 6.2, Seite 11



ingenieurbUro hibner AW

ot Bild 23
Ansatzpunkt der KB 3/19

e . Bild 24
KB 3/19, ausgelegt

S 209 - Ersatzneubau Brucke BW 2 bei Mulda, Fotodokumentation Aufschilsse Anlage 6.2, Seite 12



ingenieurbUro hibner AW

Bild 25

Bild 26

S 209 - Ersatzneubau Bricke BW 2 bei Mulda, Fotodokumentation Aufschldsse Anlage 6.2, Seite 13



ingenieurbUro hibner AW

Bild 27

. , Bild 28
Bohransatzpunkt der KB 4/19 nach Wiederverschluss des Mauerwerkes

S 209 - Ersatzneubau Bricke BW 2 bei Mulda, Fotodokumentation Aufschldsse Anlage 6.2, Seite 14



ruze- | e POLIZE]
VERWALTUNGSAMT C Sachsen
7
Kampfmittelbeseitigungsdienst
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‘09619 Mulda, S 209 - Ersatzneubau Briicke iiber die Freiberger Muide

Sehr geehrte Damen und Herren,

fur das betreffende Gebiet ist beim Kampfmittelbeseitigungsdienst Sachsen
keine Belastung mit Kampfmitteln bekannt. Somit bestehen aus unserer
Sicht keine Einwande gegen das geplante Vorhaben.

Sollten bei der Bauausfilhrung wider Erwarten doch Kampfmittel oder ande-
re Gegenstdnde militérischer Herkunft gefunden werden, so wird auf die
Anzeigepflicht entsprechend der Kampfmittelverordnung vom 02.03.2009
verwiesen. Es erfolgt in diesem Fall eine umgehende Berdumung.

Anzeigen (ber Kampfmittelfunde nimmt jede Polizeidienststelle oder der
KMED SN direkt entgegen.

Dem Antragsteller bleibt es freigestellt, auf eigene Kosten vorsorgliche Bo-
denuntersuchungen zur Gefahrenvorsorge durch eine Fachfirma durchfih-
ren zZu lassen.

Fiir weitere Fragen stehen wir Ihnen selbstverstandlich zur Verfiigung.

Mit freundlichen Griiken

i. £l JUOUEZ'

André Mauermeister
Referatsleiter KMBD SN
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Dresden, 13.05.2019

Hausanschrift:
Polinsiverwaltungsamt
Heuldnder Sir. 60
01120 Dvesden

www, polizel spchsen da

Verkehrsanbindung:
Stradenbahnlinie: 3, 4
Buslinie: B0

Parkmidghichkeiten am Dienstga-
béuda

*Hiin Zugang fir slekironisch signiens
s i werschilssele shakinoniothe
Deskmanin.



	09661B1854 BGU ENB Brücke Mulda
	alle Anlagen
	09619B1854 A1000
	Seite1

	09619B1854 A2000
	Seite1

	09619B1854 A3101
	09619B1854 A3102
	09619B1854 A3103
	09619B1854 A3104
	09619B1854 A3105
	09619B1854 A3106
	09619B1854 A3200
	09619B1854 A4110 1904632 PA
	09619B1854 A4120 1904633 LA
	09619B1854 A4130 1904639 SM
	09619B1854 A4140 1904693 DV
	09619B1854 A4150 1904553 BA
	09619B1854 A4160 1904553-100 SA
	1904553-001 Stahl
	Pruefbericht_00103766-01_(AC) Wasser IB Hübner 1_
	Pruefbericht_00103766-02_(AC) Wasser IB Hübner 2_

	09619B1854 A4210 1904634 WG
	09619B1854 A4220 1904638 OB
	09619B1854 A4230 1904035 KG
	09619B1854 A4240 1904037 SS
	09619B1854 A4242 SS1 1908286
	09619B1854 A4244 SS2 1908287
	09619B1854 A4246 SS3 1908288
	09619B1854 A4248 SS4 1908289
	09619B1854 A4250 1904036 NS
	09619B1854 A4252 NS1 1908282
	09619B1854 A4254 NS2 1908283
	09619B1854 A4256 NS3 1908284
	09619B1854 A4258 NS4 1908285
	09619B1854 A4310 pr19082zl(2522) AF
	09619B1854 A4320 pr19082zl(2522) PV
	09619B1854 A4330 pr19082zl(2522) ED
	09619B1854 A5010
	09619B1854 A5020
	09619B1854 A6010
	09619B1854 A6020
	09619B1854 A7000 KMA




